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Sonntag, 4. März 2018, 15 Uhr, Schlossgartenhalle

Musiktheater für Kinder: Unterwegs nach Umbidu

Eine einfühlsame und witzige Geschichte über die Suche nach dem Ort, wo das Glück wohnt. Einfühlsam und
virtuos gespielt vom ausgezeichneten österreichischen Ensemble „Die Schurken“. Für alle ab 5 Jahren.
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Alle 14 Tage

OB-Sprechstunde
während des
Mittwochsmarktes
Nicht nur geschwind Äpfel und Käse
mittwochs auf dem Markt kaufen, auch
schnell bei Oberbürgermeister Johannes
Arnold vorbeischauen, weil man eine
kleine Anregung hat.
Kein Problem. Ab dem 14. März wird
der Rathauschef zusätzlich mittwochs
alle 14 Tage von 11 bis 12 Uhr seine
Türe öffnen, damit Ettlingerinnen und
Ettlinger spontan zu ihm kommen kön-
nen. Das ist ein zusätzliches Angebot.
„Denn meine Bürgersprechstunde, die
einmal im Monat meist dienstags statt-
findet und für die man sich anmelden
muss, werde ich auch weiterhin beibe-
halten.“ Doch sie ist so schnell ausge-
bucht, dass ich jenen, die spontan vor-
beischauen möchten, eine Gelegenheit
bieten wollte. Um 11 Uhr ab dem 14.
März einfach während des Mittwochwo-
chenmarktes in die Sparkasse kommen.

Ettlinger Sagen bei
Nacht
Die Besucherinnen und Besucher kön-
nen am 6. März um 20 Uhr wieder ein
unheimliches Vergnügen erleben: Geis-
terhafte Geschichten, erzählt von einem
leibhaftigen Gespenst. Starke Nerven
sind gefragt, wenn der verfluchte Bäcker-
meister Ignaz Mehlwurm sich vor den
Augen der Nachtwanderer materialisiert.

Eine heiter-theatrale Stadt(ver)führung
mit dem Figurentheater Marotte in Ko-
operation mit dem Kultur- und Sportamt.
Begleiten Sie die beiden Darsteller bei
einem romantischen, gruseligen und un-
terhaltsamen Streifzug zu Originalschau-
plätzen Ettlingens und erleben Sie bei
Wein und Fackelschein ein Open-Air-
Theaterspektakel der besonderen Art.
Treffpunkt ist um 20 Uhr am Kurt-Müller-
Graf-Platz, Karten für 13,50 €/ erm. 9 €
sind bei der Stadtinformation Ettlingen,
Tel. 07243/101-333, und über www.re-
servix.de (zzgl.VVK-Gebühr) erhältlich.
Weitere Termine am 26. März sowie am
4. und am 25. April.

Tag der offenen Tür bei Stadtverwaltung im Sparkassengebäude

Am Samstag, 10. März, einfach mal
vorbeischauen

Einblicke u.a. in OB-/BM-Büro, Stadtmarketing und Grundbuchein-
sichtsstelle

Teile der Stadtverwaltung wurden wegen
der Rathaussanierung ausgelagert und
haben ihr Interimsdomizil im Sparkassen-
gebäude. Am Samstag, 10. März, stehen
die Türen der Büros offen, um interessier-
ten Bürgerinnen und Bürgern Einblicke zu
gewähren.

So richtig interessant wird’s sicher erst
in etwa einem Jahr, wenn das frisch
sanierte Rathaus wieder begehbar ist.
Derzeit sind dort die Handwerker zu-
gange, um das altehrwürdige Gebäude
den aktuellen Anforderungen hinsichtlich
Brandschutz, Barrierefreiheit und elekt-
rotechnischer Infrastruktur anzupassen.
Umfassende Umbau- und Sanierungs-
arbeiten sind damit verbunden, die für
Lärm und Schmutz sorgen.

Bei laufendem Verwaltungsbetrieb wäre
dies nicht zu bewerkstelligen gewesen.
Daher wurden Teile der Stadtverwaltung
ausgelagert: Wie eine glückliche Fügung
erschien es den Organisatoren, dass
just im fraglichen Zeitraum das zwei-
te Obergeschoss im Sparkassengebäu-
de gegenüber dem Rathaus leer stand.
OB-Büro, Bürgermeisterbüro, Hauptamt
und Stadtmarketing konnten die leer-
stehenden Räume beziehen und wer-
den voraussichtlich ein Jahr bleiben.
Reibungslos ging der Umzug über die
Bühne, inzwischen haben sich die rund
20 Personen gut eingelebt und auch die
Bürgerschaft gewöhnt sich daran, den

sprichwörtlichen Rat nicht im Rathaus,
sondern im Sparkassengebäude zu su-
chen. Mittlerweile hat zudem die ers-
te Gemeinderatssitzung außerhalb des
Rathauses stattgefunden, auch dieser
Kraftakt wurde erfolgreich gestemmt,
der Musensaal des Schlosses war ad-
äquater Ersatz für den Bürgersaal.

Zugänglich ist die Verwaltung vom
Marktplatz aus, zwischen den Glastüren
befindet sich die Türe. Sie wird sich am
Samstag, 10. März, zwischen 10 und
12 Uhr für alle Interessierten öffnen, die
sich ein Bild vom Interims-Domizil der
städtischen Mitarbeiter machen möch-
ten. Mit einbezogen sind auch das Justi-
tiariat und die Grundbucheinsichtsstelle,
die schon seit geraumer Zeit im ersten
Obergeschoss der Sparkasse residieren.

Was wird geboten an diesem Samstag?
An erster Stelle stehen die Informatio-
nen über den Rathausumbau: Pläne und
eine Präsentation werden zu sehen sein,
um Vorhaben und Zeitplan transparent
zu machen. „Vorher – nachher“ – die
Ausstellung „20 Jahre Jugendgemeinde-
rat“ zeigt unter anderem, was aus ehe-
maligen JGRs geworden ist: hatte das
ehrenamtliche Engagement als Jugend-
licher oder Jugendliche Folgen für die
Wahl der Ausbildung oder den Beruf?

Wo sitzt der Bürgermeister, wo der Ober-
bürgermeister und was ist von hoher
Warte aus zu sehen? Das neue Domizil
bietet einen guten Ausblick über den
Neuen Markt, aber auch auf die Baustel-
le Rathaus oder den Wochenmarkt. Der
Blick lohnt sich. Auch der Blick auf die
bei der Stadtverwaltung angebotenen
Ausbildungsberufe lohnt, zudem wird
der Organisationsaufbau der Verwaltung
grafisch aufbereitet.

Goldenes Buch, Gästebuch, Amtskette:
manch illustren Namen, manche Beson-
derheit oder gar Geheimnis bergen die
Insignien des Rathauses, auch sie dür-
fen am Tag der offenen Tür entdeckt
werden.

Natürlich gibt es Aktionen für jüngere
Besucherinnen und Besucher: Das An-
gebot reicht dabei vom Kinderschmin-
ken über Bastelaktionen bis zur Button-
Fabrikation. Beim Glücksraddrehen gibt
es Kleinigkeiten zu gewinnen und für
Kaffee und Kuchen wird auch gesorgt
sein. Also kommen, gucken, Gespräche
führen: Die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Verwaltung freuen sich auf
reichlich Besuch.
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Öffentliche Sitzung des
Verwaltungsausschusses
Die nächste öffentliche Sitzung des Ver-
waltungsausschusses ist am Dienstag,
06.03.2018, 17:30 Uhr, im Musensaal
des Ettlinger Schlosses (Eingang Nord).
Hierzu wird die Bevölkerung herzlich
eingeladen.
Tagesordnung
1. Tätigkeitsbericht des Citymarketings

- Information
2. Betriebskindergarten, Neubau durch

die Fa. Ettlin Immobilien GmbH
- Aufnahme in die örtliche Bedarfs-

planung/Förderung Personalkos-
ten und Mietkostenanteil

- Vorberatung
3. Volkshochschule Ettlingen

- Kalkulationsanpassung und Neu-
konzeption

- Vorberatung

4. Errichtung der Anstalt ITEOS durch
Beitritt der Zweckverbände KDRS,
KIRU und KIVBF zur Datenzentrale
Baden-Württemberg und Vereinigung
der Zweckverbände KDRS, KIRU
und KIVBF zum Gesamtzweckver-
band 4IT am 01.07.2018
- Vorberatung

5. Sonstige Bekanntgaben
- ohne Vorlage

6. Anfragen der Gemeinderäte
- ohne Vorlage

Die Tagesordnung und die dazugehö-
rigen Vorlagen für diese Sitzung finden
Sie im Internet unter www.ettlingen.de.
gez.
Johannes Arnold
Oberbürgermeister

Öffentliche Sitzung des Ausschusses
für Umwelt und Technik
Die nächste öffentliche Sitzung des Aus-
schusses f. Umwelt u. Technik ist am
Mittwoch, 07.03.2018, 17:30 Uhr, im
Musensaal des Ettlinger Schlosses
(Eingang Nord).
Hierzu wird die Bevölkerung herzlich
eingeladen.
Tagesordnung
1. Regionalplan Mittlerer Oberrhein

2003, Fortschreibung des Kapitels
4.2.5 Erneuerbare Energien - Plansät-
ze 4.2.5.1 „Allgemeine Grundsätze“
und 4.2.5.2 „Vorranggebiete für regi-
onal bedeutsame Windkraftanlagen“
- Ausweisung von Vorrangflächen für

Windenergie auf dem Kreuzelberg
- Beantragung einer Normenkon-

trolle gegen die Fortschreibung
des Regionalplans, Kapitel 4.2.5
Erneuerbare Energien

- Vorberatung
2. Energiebericht 2017 der Stadt Ettlin-

gen
- Information

3. Schillerschule, Neubau eines Kinder-
gartens auf dem Schulgelände
- Auswahl Konzeptvarianten für die

Mehrfachbeauftragung
- Vorberatung

4. Vorhabenbezogener Bebauungsplan
„Fère-Champenoise-Straße West
(Seniorenwohnen)“
- Abwägung der eingegangenen

Stellungnahmen im Rahmen
der Beteiligung gemäß§ 4 Abs.
2 BauGB sowie im Rahmen der
öffentlichen Auslegung gemäß
§ 3 Abs. 2BauGB und Satzungs-
beschluss

- Vorberatung
5. Instandsetzung Rathauswehr

- Entscheidung
6. Breitbandausbau Ettlingen Gewerbe-

gebiet Ettlingen-West
- Vergabe von Bauleistungen
- Vorberatung

7. Sonstige Bekanntgaben
- ohne Vorlage

8. Anfragen der Gemeinderäte
- ohne Vorlage

Die Tagesordnung und die dazugehö-
rigen Vorlagen für diese Sitzung finden
Sie im Internet unter www.ettlingen.de.

gez.
Johannes Arnold
Oberbürgermeister

Vollsperrung zwischen Marxzell und
Frauenalb wegen Baumfällarbeiten
Zur Fällung von Bäumen, die durch die letzten Sturmereignisse Schäden auf-
weisen und eine Gefahr für den Straßenverkehr darstellen, muss von Montag,
12. März bis Freitag, 23. März die L564 zwischen Marxzell und Frauenalb voll
gesperrt werden.
Die Umleitung erfolgt über die K3554 und die Ortsverbindung Schielberg - Frauenalb.
Am 26. März und 27. März wird der Verkehr im Kreuzungsbereich Schielberg/
Marxzell/Frauenalb/Bad Herrenalb durch Ampelanlagen intervallweise gesperrt.

Karten an der Abendkasse
Konzertbeginn 20:30 // Einlass 19:30
PforzheimerStr. 25 //KELLERDERMUSIKSCHULE

FREITAG, 02.03.18

Jazz-Club Ettlingen
www.birDland59.de

TEGEVÉ
Flamenco Jazz mit

mediterranem Flair

Eintritt 14 €, erm. 9 €

Vorschau: Freitag, 09.0
3.18

Peter Lehels FineFon
es

Kino in Ettlingen
Donnerstag, 1. März
17.30 Uhr Wendy 2 –
Freundschaft für immer
20 Uhr Wunder
20.15 Uhr Three Billboards outside
Ebbing, Missouri Kinothek

Freitag, 2. März
15 Uhr Wendy 2 …
17.30 Uhr Die kleine Hexe
20 Uhr Wunder
20.15 Uhr Three Billboards …

Samstag, 3. März
15 Uhr Wendy 2 …
17.30 Uhr Die kleine Hexe
20 Uhr Wunder

Sonntag, 4. März
11.30 Uhr Unsere Alb
15 + 17.30 Uhr Wendy 2 …
20 Uhr Wunder
20.15 Uhr Loving Vincent Kinothek

Montag, 5. März
17 Uhr Wunder
20 Uhr Indien – Zwischen Traum und
Wirklichkeit Multivision

Dienstag (Kinotag), 6. März
15 Uhr Wendy 2 …
17 Uhr Die kleine Hexe
20 Uhr Naturwunder Erde Fotoshow
Eintritt frei

Mittwoch, 7. März
17.30 Uhr Wendy 2 ...
20 Uhr Wunder
20.15 Uhr Loving Vincent Kinothek

Telefon 07243/33 06 33
www.kulisse-ettlingen.de
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Wahl der Schöffen
und Jugendschöffen
für die Geschäfts-
jahre 2019 bis 2023
Bewerber/innen für das Amt des
Schöffen und Jugendschöffen gesucht

Am 31. Dezember 2018 endet die
Amtszeit der bisherigen Schöffen
(Haupt- und Hilfsschöffen) und Jugend-
schöffen. Die Stadt Ettlingen hat für
die Wahl der Schöffen der Geschäfts-
jahre 2019 bis 2023 die Aufgabe, dem
Amtsgericht Ettlingen eine Vorschlags-
liste mit Kandidaten für das Amt des
Haupt- und Hilfsschöffen aufzustellen.
Gleichzeitig ist die Stadt aufgefordert,
dem Landratsamt Karlsruhe, -Jugend-
amt-, Personen zu benennen, die bereit
sind, das Amt des Jugendschöffen zu
übernehmen.

Schöffen sind mit den Berufsrichtern
gleichberechtigt. Sie sollten über soziale
Kompetenz verfügen, d. h. das Han-
deln eines Menschen in seinem sozialen
Umfeld beurteilen können. Von ihnen
werden deshalb Menschenkenntnis und
Lebenserfahrung erwartet, wobei diese
sich aus beruflicher Erfahrung und/oder
gesellschaftlichem Engagement ergeben
können. Für das Amt des Jugendschöf-
fen sind insbesondere Personen ange-
sprochen, die erzieherisch befähigt und
in der Jugenderziehung erfahren sind.
Die Bewerber/innen sollen alle Gruppen
der Bevölkerung nach Geschlecht, Alter,
Beruf und sozialer Stellung angemessen
berücksichtigen.

Gesucht werden Frauen und Männer,
die in Ettlingen wohnen, die deutsche
Staatsangehörigkeit besitzen und am
01.01.2019 zwischen 25 und 69 Jahre
alt sein werden.

Interessierte Bürger/innen, die diese
verantwortungsvolle Tätigkeit überneh-
men wollen, können sich für das Amt
des Jugendschöffen bis zum 31. März
und für das Amt des Schöffen bis zum
16. April im Ordnungs- und Sozial-
amt, Schillerstraße 7 - 9 bei Andrea
Metzger-Adolf oder Melina Humbsch,
Zimmer 105 (Eingang Bürgerbüro), Tel.
101-278, melden.

Es ist auch möglich, sich für beide Äm-
ter zu bewerben. Sollte jedoch die Wahl
für beide Tätigkeiten erfolgen, kann nur
ein Amt angetreten werden. Für die je-
weilige Kandidatur ist nach Vorliegen
der Voraussetzungen das Unterzeich-
nen einer Einwilligungserklärung erfor-
derlich.

Informationen zum Schöffenamt fin-
den Sie auch im Internet unter
www.schoeffenwahl.de.

Jugendgemeinderatswahl 2018

Kandidaten gesucht –

Bewirb dich jetzt

Es ist wieder soweit, du kannst dich wieder für den Ettlinger Jugendgemein-
derat bewerben. Wenn du während des Wahlzeitraums zwischen 13 Jahre
und 20 Jahre alt bist, in Ettlingen wohnst und Lust hast im Jugendgemein-
derat mitzuwirken, dann lass dich bis zum 16. März zur Wahl aufstellen. Das
Bewerbungsformular bekommst du online unter www.jgr-ettlingen.de oder
bei der Geschäftsstelle Jugendgemeinderat. Wichtig, das Bewerbungsfor-
mular muss am 16. März bis spätestens 12 Uhr vorliegen.

Alle Bewerber werden am 22. März bekanntgegeben. Wählen können alle
Jugendlichen zwischen 13 - 20 Jahren, die in Ettlingen wohnen oder eine
Ettlinger Schule besuchen. Die Wahl findet dann als Papierwahl vom 16. Ap-
ril bis 27. April statt. Wählen kannst du im Amt für Bildung, Jugend, Familie
und Senioren oder im mobilen Wahllokal an deiner Schule.

Bist du zwischen 13 und 20 Jahre alt und wohnst nicht in Ettlingen, willst
aber trotzdem wählen? Dann geht das nur wenn du eine Ettlinger Schule
besuchst. Stelle bis zum 16. März einfach einen Antrag auf „Eintragung ins
Wählerverzeichnis“. Dieses Formular gibt es an deiner Schule, in der Ge-
schäftsstelle Jugendgemeinderat und natürlich online. Sei auch du bei der
Wahl des Ettlinger Jugendgemeinderats dabei.

Auch in diesem Jahr gibt es die Möglichkeit der Briefwahl. Wohnst du in
Ettlingen oder einem Ortsteil, bist zwischen 13 und 20 Jahren alt und be-
suchst keine Ettlinger Schule und willst dein Wahlrecht nutzen? Dann nimm
an der Briefwahl teil! Dafür musst du bis spätestens zum 13. April einen An-
trag auf Briefwahlunterlagen in der Geschäftsstelle des Jugendgemeinderats
beantragen. Die ausgefüllten Wahlunterlagen gibst du dann bei deiner Orts-
verwaltung oder beim Rathaus Albarkaden wieder ab. Die Wahlunterlagen
musst du bei den Ortsverwaltungen bis spätestens 26. April um 18 Uhr und
beim BJFS am 27. April bis 18 Uhr abgegeben haben. Deine Stimme zählt.

Für weitere Fragen steht die Geschäftsstelle des Jugendgemeinderats im
Amt für Bildung, Jugend, Familie und Senioren, Schillerstraße 7-9, 1.OG
Zimmer 114, per Email an bjfs@ettlingen.de oder telefonisch Frau Leicht
07243/101 509 und Frau Postl 07243/101 511 sehr gerne zur Verfügung.

Personalausweise und Reisepässe
Beim Beantragen muss die Geburts- oder Heiratsurkunde je nach Familienstand
im Original oder als Kopie vorgelegt werden. Bei ausländischen Urkunden sollten
die Formerfordernisse vorab beim Bürgerbüro oder den Ortsverwaltungen erfragt
werden. Personalausweise, beantragt vom 1. bis 15. Februar, können unter Vor-
lage des alten Dokuments abgeholt werden, sobald der PIN-Brief eingegangen
ist.

Reisepässe, beantragt vom 25. Januar bis 6. Februar, können unter Vorlage der
alten Dokumente vom Antragsteller oder von einem Dritten mit Vollmacht im
Bürgerbüro abgeholt werden. Öffnungszeiten montags und mittwochs 7-16 Uhr,
dienstags 8-16 Uhr, donnerstags 8-18 Uhr, freitags 8-12 Uhr. Tel. 101-222.
Termin kann auch unter www.ettlingen.de/otv vereinbart werden.
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Gut besucht

Infoveranstaltung
über Baumaßnahme
im Kehreckweg
Gut 60 Bürgerinnen und Bürger waren
in der vergangenen Woche in den Bür-
gerkeller der Stadthalle gekommen, um
sich über die bevorstehende Baumaß-
nahme im Kehreckweg zu informieren.
Die Stadtwerke und die Stadt investieren
auch hier in die Zukunftsfähigkeit und
Versorgungssicherheit der Infrastruktu-
ren. Ab Mitte April werden die Ver- und
Entsorgungsleitungen (Strom, Gas, Was-
ser), die zum Teil noch aus den 50er
Jahren stammen, sowie der Kanal er-
neuert. Zudem wird die Maßnahme für
den Ausbau der Breitbandversorgung
genutzt. Nach Abschluss der Medienver-
legungen erfährt die heutige Straße eine
Aufwertung, indem sie im Charakter einer
Wohnstraße neu hergestellt wird. Stadt-
werke und Stadt ziehen hier an einem
Strang, um die Belastung für die Anlieger
auf ein Minimum zu reduzieren. Da der
Kehreckweg eine Sackgasse ist, muss
der gesamte Baustellenverkehr über die
Straße Im Ferning abgewickelt werden,
was u.a. zu der neunmonatigen Bau-
zeit beiträgt, aber auch der Austausch
der kompletten Infrastruktur, darauf wies
auch Bürgermeister Dr. Moritz Heidecker
in seiner Begrüßung hin. Anschließend
skizzierte Martin Feurer vom Büro F.S.
Ingenieure kurz die Maßnahme. Neben
Feurer auf dem Podium vertreten, waren
auch Herr Seifried Abteilungsleiter SWE
Netz GmbH, Stadtbauamtsleiter Uwe
Metzen sowie Philipp Schwab vom Tief-
bau und Andrea Pelzl Sachgebietsleitung
Verkehr im Ordnungsamt.
Im Mittelpunkt der nachfolgenden Bürger-
fragen standen die Themen Erreichbarkeit
der Häuser, Parken, Müllentsorgung und
zeitnahe Bürgerinformationen mittels einer
Info-Internetplattform im Mittelpunkt.
Die Erfahrungen aus dem Umbau der
Schöllbronnerstraße werden auch hier
einfließen, sprich in der hinteren Wil-
helmstraße werden eigens für die An-
wohner Ausweichparkplätze bereitge-
stellt. Die Anwohner des Kehreckwegs
erhalten die erforderlichen Stellplatz-
ausweise beim Ordnungsamt. Dennoch
nahm der Bürgermeister die Anregung
mit aus den Reihen der Bürger, weitere
Parkalternativen auf privatem Gelände
zu prüfen. Kein Problem sind die Müll-
tonnen, sie werden von der Baufirma
am Tag der Entsorgung an den Straßen-
rand gezogen. Die Idee einer internet-
basierten Infoplattform nahm Heidecker
gleichfalls mit. Die Bedenken bei mög-
lichen Einsätzen von Rettungsdiensten
und Feuerwehr konnten zerstreut wer-
den, denn die Blaulichtverbände werden
von Anfang an nicht nur über die Maß-
nahme informiert, sondern eingebunden.

40 Jahre Schlossfestspiele

Ein Stelldichein von bekannten und neuen
Gesichtern
Probenbeginn ab dem 1. Mai

Ein breitgefächertes Programm bieten die
Festspiele zum 40-Jährigen.

Der Köcher zum 40-jährigen Jubiläum
der Schlossfestspiele ist mehr als gut
gefüllt. Aber nicht nur was das Pro-
gramm betrifft, das neben der bekann-
ten Trias von Musical, Schauspiel und
Kinderstück, in diesem Jahr mit einer
Musical-Revue und einer Gala aufwar-
tet. Nein auch was die Akteure und Ak-
tricen betrifft. Hier konnte am Diens-
tag vergangener Woche Intendant Udo
Schürmer mit Namen aufwarten, die den
Festspielgängern der vergangenen Jahre
mehr als bekannt sein dürften. Ob Maria
Danae Bansen oder Dorothée Kahler, ob
Marc Lamberty oder Christopher Krieg.
Nicht zu vergessen, Peer Jäger. Sein
Gesicht dürfte vielen bekannt sein aus
den Filmen Das Wunder von Bern oder
aus der ZDF-Serie Notruf Hafenkante.

Wohlklingende wie auch wohlbekannte
Namen seien in diesem Jahr im Ensem-
ble, das als Garant für gute Festspiele
stehe, so Oberbürgermeister Johannes
Arnold. Das hochwertige Programm ste-
he auch finanziell auf mehr als guten
Beinen. Denn sowohl von Seiten des
Landes wie auch von den Sponsoren,
den Firmen Bardusch, dm, Papyrus, der
Sparkasse und den Stadtwerken Ett-
lingen sei mehr Geld geflossen. Und
Schürmer erinnerte daran, dass auch
die Stadt ihr Säckel weiter geöffnet
habe für die Jubiläumsfestspiele.

Und dann lüftete Schürmer das Geheim-
nis, wer alles in diesem Jahr auf der
Bühne im Schlosshof stehen wird. Vie-

le der Schauspieler kommen aus alter
Verbundenheit nach Ettlingen, weil hier
die Stimmung und Atmosphäre so be-
sonders sei.

Eine Premiere wird es im wahrsten Wort-
sinn beim Schauspiel „Der Kaufmann
von Venedig“ geben, der Intendant
selbst wird Regie führen bei Shakes-
peares Komödie, bei der es dank weib-
licher Raffinesse gelingt, den Fall zu ei-
nem guten Ende zu bringen. Peer Jäger
wird den Geldverleiher Shylock spielen,
während Krieg in die Rolle des Antonio
Pascal Simon Grote in jene des Solanio
schlüpfen wird und Jörg Pauly wird den
Brautwerber Bassanio spielen. Die weib-
liche Hauptrolle liegt bei Maja Müller in
guten Händen und Juliane Fechner gibt
die Nerissa.

Auch beim Musical „Chicago“ wird
Schürmer Regie führen, ein Werk, das
besonders den Frauen gefallen wird,
merkte Schürmer mit einem augenzwin-
kernden Lachen an. Chicago ist Enter-
tainment pur und war lange gesperrt
gewesen. Doch Beharrlichkeit zahlt sich
aus. Bestens bekannt in Ettlingen aus
Grand Hotel respektive aus Sunset Bou-
levard sind Maria Danae Bansen und
Dorothée Kahler.

Ein „Heimspiel“ wird Marc Lamberty ge-
ben als Billy Flynn, 2017 vom Publikum
mit dem Kurt-Müller-Graf-Preis ausge-
zeichnet. Für beide Produktionen wird
Birgit Barth die Kostüme entwerfen und
Steven Koop die Bühne. Die musikali-
sche Leitung liegt in diesem Jahr in den
Händen von Tobias Leppert.

Eigens zum Jubiläum gibt es eine Revue
mit dem malerischen Titel „Immer wie-
der Sonntags…“. Für eine Rückblende
wird die Musical Gala 30 Jahre Musicals
sorgen, von My Fair Lady über Evita bis
Rocky Horror Show. Auch das Beipro-
gramm ist mehr als reichhaltig, ob Mr.
Rod!-Tribute oder Anatevka oder Italie-
ner schlafen nackt – manchmal auch in
Socken. Einen ersten Vorgeschmack auf
den Theatersommer kann man sich auf
dem Theaterfest am 2. Juni holen.

Der Theaternachwuchs darf sich auf das
kleine Gespenst freuen.

Los geht es mit den Proben am 1. Mai,
ließ Schürmer wissen. Am 21. Juni hebt
sich dann der Vorhang für Chicago.
Karten im Vorverkauf gibt es bei der
Stadtinformation sowie unter
www.reservix.de.
www.schlossfestspiele-ettlingen.de
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Schadstoffmobil
Das Schadstoffmobil macht Halt am
Samstag, 10. März, von 13.05 bis
14.05 Uhr im verlängerten Lindenweg
(in Richtung Wertstoffhof)
Am Samstag, 24. März, gibt es von
14 bis 16 Uhr eine Zusatztour in
Ettlingen in der Middelkerker Straße,
Parkplatz Albgauhalle.
Bei der Schadstoffsammlung des Ab-
fallwirtschaftsbetrieb des Landkreises
Karlsruhe können alle privaten Haus-
halte und Kleingewerbebetriebe giftige
und umweltschädliche Abfälle in haus-
haltsüblichen Mengen abgeben. Die
Termine sind auch im Abfuhrkalender
2018 abgedruckt oder können im Inter-
net unter www.awb-landkreis-karlsruhe.
de unter der Rubrik „Aktuelles/Termine/
Schadstoffmobil“ abgerufen werden.
Bei der Abgabe ist vor allem darauf
zu achten, dass die Schadstoffe mög-
lichst nicht umgefüllt, sondern immer
in der Originalverpackung bleiben sol-
len. Unterschiedliche Schadstoffe dür-
fen nicht miteinander vermischt und
Flüssigkeiten nur in geschlossenen
und dichten Behältern abgeben wer-
den. Keinesfalls dürfen defekte Behäl-
ter oder einfache Plastiktüten verwen-
det werden. Des Weiteren wird darum
gebeten, die Problemstoffe nicht ein-
fach an der Sammelstelle abzustellen,
weil dies eine große Gefahr für an-
dere Personen und die Umwelt dar-
stellt, sondern sie direkt dem Personal
des Schadstoffmobils zu übergeben.
Alle Fragen zur mobilen Schadstoff-
sammlung werden über das Service-
telefon des Abfallwirtschaftsbetriebes
unter der kostenfreien Rufnummer
0800/2982020 beantwortet.

Vorverkauf
Buchhandlung Abraxas

07243 – 31511
Stadtinformation

07243 -101-380
------------------------------------------------------------------------

Eigeninszenierung

Dänische Delikatessen
verrückte Komödie nach dem gleichnamigen Film

von Anders Thomas Jensen
Regie: Daniel Frenz

es spielen: Yousef Mostaghim, Matthias Hüther, Lukas Buck,
Carmen Steiner, Regina Penderock, Meta Kiefer-Klenk,

Doris Pommerening, Markus May, Adrian Müller,
Monika Hertrampf und Ekhart Kalytta

Sa 03./10./17./24. März 20 Uhr
So 04./11./18./25. März 19 Uhr
Sa 07. April und So 08. April

www.kleinebuehneettlingen.de
www.facebook.com/kleinebuehneettlingen

Goethestr. 10, 76275 Ettlingen

Begeisterte Zuschauer bei Preview von Landesschau Mobil

Verliebt in Ettlingen

Über 130 Kinder, Jugendliche und Erwachsene waren gespannt auf das Ergebnis der
SWR-Sendung „Landesschau Mobil“. Begeistert war das Publikum am Ende.

Klar, kennt man sein Ettlingen, doch es ist
immer wieder spannend, die eigene Stadt
durch die Augen eines anderen Menschen
zu sehen. Diesen Blick von außen woll-
ten sich am vergangenen Samstag bei
der Preview von Landesschau mobil des
SWR über 130 Kinder, Jugendliche und
Erwachsene nicht entgehen lassen. Aus
vielen Facetten hat der SWR das Ettlinger
Mosaik zusammengesetzt, im Mittelpunkt
standen die Menschen, die der Stadt ihr
Gepräge geben.
Begeistert zeigten sich am Ende der
Filmvorstellung die Zuschauer im Kasino
über das Ergebnis. Jeder hatte etwas
Neues erfahren. Für Monika Walter war
es der Holzbildhauer Rudi Bannwarth
aus Ettlingenweier. Ruth Ihli, seit 17 Jah-
ren in Ettlingen lebend, war neugierig,
was es in Ettlingen gibt, während ihre
Freundin Claudia Melcher passionierte
Landesschau-„Guckerin“ ist. Die gan-
ze Familie Baureithel kam, „unser Sohn
muss irgendwo im Film zu sehen sein“,
so Mutter Nicole. Die halbe Triathlon-
Abteilung der SSV füllte die Reihen, die
Sportler wollten „ihren“ Moritz Gmelin
sehen, Teilnehmer am Ironman auf Ha-
wai und das nicht zum ersten Mal.
Eine augenzwinkernde Idee des Sen-
ders, Ettlingen über den Genuss von
Cappuccino zu entdecken, was Lan-
desschau Mobil-Reporterin Aita Koha
sichtlich genoss. Eher mit Muskelkater
angereichert war das Training mit Triath-
let Gmelin, während der Gang mit Forst-
abteilungsleiter Joachim Lauinger durch
den Ettlinger Wald entspannt war und

zugleich die Besonderheit der Ettlinger
Lage illustrierte. Wie Mandolinen klingen
können, das überraschte so manchen
Zuschauer auf der Preview. Die Band-
breite reicht von Klassisch bis Rock,
klar, dass es bei dem Repertoire auch
eine junge „Zupferbande“ gibt.
Bereits bei seiner Begrüßung hatte
Oberbürgermeister Johannes Arnold
den Begriff Heimat in den Mittelpunkt
gestellt. Heimat impliziert Wärme, Iden-
tität, Wohlfühlen. „Wenn ich nach Ett-
lingen reinfahre und die Türme unsere
Stadt sehe, weiß ich, ich bin daheim“,
plauderte Arnold aus dem Nähkästchen.
Auch er war gespannt, was der SWR
alles in Ettlingen entdeckt hat.
Nicht zum letzten Mal war die Sendung
Landesschau Mobil in Ettlingen, ließ Pro-
jektleiter Michael Kost wissen. „. Wir ha-
ben so viele Ergebnisse zusammengetra-
gen“. „Unsere Reporterin war am Ende
ihrer Ettlingen-Reise so begeistert, dass
sie sich in die Stadt an der Alb verliebt
hat“, ließ Kost wissen. Ob es Ignaz Mehl-
wurm war respektive der Puppenspieler
Carsten Dietrich, der die junge Frau mit
seinem Spielcharme zu bezirzen wuss-
te oder war es Rudi Bannwarths in nur
3 Tagen geschaffenes Porträt von Aita
Koha. Das Geschenk ließ die wortge-
wandte Frau sprachlos werden.
Seit Montag dieser Woche wurde/wird
täglich jeweils von 18.45 bis 19.30 Uhr
ein Mosaik Ettlingens gezeigt und am
Samstag, 3. März gibt es eine halbstün-
dige Reportage von 18.15 bis 18.45 Uhr
im SWR.
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Offene Jugendwerkstatt

Sägen, Basteln, Bauen

Jeden Samstag von 10 bis 13 Uhr hat
die Schreinerei auf dem Gelände des Kin-
der- und Jugendzentrums Specht, Roha-
ckerweg 24, geöffnet. Die offene Jugend-
werkstatt bietet unter Anleitung erfahrener
„Meister(innen) des Handwerks“ Arbeiten
mit Holz an. Unser Foto zeigt einige Bei-
spiele, was hier alles gemacht werden
kann. Eigene Ideen sind natürlich ebenso
willkommen und werden entsprechend
unterstützt. Kinder bis 10 Jahren sollten in
Begleitung eines Elternteils sein.
Die gute Resonanz seit Öffnung Anfang
Februar spricht für sich. Das OJW-Team
freut sich auf Euch.

„Ein Pfarrer mit
Prinzipien“: Eine
Bildergeschichte über
Augustin Kast
Was und auf welche Weise können wir aus
der Vergangenheit lernen? Diese Fragen
haben den Lernort Zivilcourage & Wider-
stand e. V. (LZW) bei seiner Gründung im
Jahr 2012 geleitet. Anhand der badischen
Landesgeschichte der Jahre 1918 bis
1945 zeigt der Verein seitdem auf, dass
man Ausgrenzung und Gewalt frühzeitig
entgegentreten muss, und stellt mutige
Menschen vor, die getreu dieser Devise
gehandelt haben. Einer dieser Menschen
war Augustin Kast: Über zehn Jahre lang
wirkte er als katholischer Stadtpfarrer in
Ettlingen. Schon vor 1933 bot Kast den
Nationalsozialisten die Stirn. Nach deren
Machtübernahme wurde er deshalb ver-
haftet und letztlich aus Ettlingen vertrieben.
Dank der Spenden der Stadtwerke Ettlin-
gen GmbH und der ALBA Baugenossen-
schaft eG konnte das Projekt-Team des
LZW die historischen Ereignisse zu einer
animierten Bildergeschichte verarbeiten.
Am 16. März um 18 Uhr präsentiert der
LZW mit Unterstützung der Stadtwerke
Ettlingen den neuen Motion Comic in der
Buhlschen Mühle. Der Eintritt ist frei.
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DI,13. März 2018 · 19 Uhr
Stephanus-Stift „Stadtgarten“
Ettlingen · Am Stadtbahnhof 4

Eintritt frei - um Spenden für die Hospizarbeit in
Ettlingen wird gebeten.
Eine Teilnahmebestätigung wird ausgestellt.

Vortrag
für interessierte Bürger, Mitarbeiter der
Pflege, Hospizdienste, Beratungsdienste
und Nachbarschaftshilfe

Hospizdienst Ettlingen
Hospiz- u. Palliativzentrum Arista

Pforzheimer Str. 33 b · 76275 Ettlingen
Telefon 07243 9454-240
info@hospizdienst-ettlingen.de

Dr. Sabine Ziegler
Allgemein- / Palliativmedizin,
ärztl. Leiterin des Palliative Care Team „ Arista“

Prof. Dr. Eberhard Siegel
Direktor i. R. der Med. Klinik I
im Vincentius-Krankenhaus Karlsruhe

Die Patientenverfügung ist rechtsver-
bindlich. Doch was ist in Bezug auf
Betreuungsverfügung und Vorsorgevoll-
macht in der jeweils aktuellen Situation
wichtig zu überprüfen?

Grundsätze
ärztlichen Handelns
am Lebensende

Grundsätze 
ärztlichen Handelns 

Bis 15. März

Förderanträge zur Sanierung von
Trockenmauern am Robberg
Bis zum 15. März können noch Anträge
für das städtische Förderprogramm zur
Sanierung von Trockenmauern am Rob-
berg gestellt werden. Die Stadt fördert
die Sanierung von privaten Mauern pau-
schal mit 100 Euro pro Quadratmetern
Ansichtsfläche und zusätzlich mit 70
Prozent der Kosten des erforderlichen
Steinmaterials. Je nach Durchführungs-
art, durch eine Fachfirma oder in fach-
kundiger Eigenarbeit, können so Förder-
quoten von 30 bis 90 Prozent erreicht
werden.
Die im Jahr 2014 in einem Gutach-
ten stark einsturzgefährdeten Mauern
an den Fahrwegen werden über einen
zweiten Teil des Förderprogramms mit
pauschal 70 % gefördert. Wegen deren
Bedeutung zur Sicherheit der öffentli-
chen Wege, werden diese Arbeiten zu-
dem zentral von der Stadt vergeben und
ausgeführt. Bei diesen Mauern bleibt
ein Eigenanteil von 30 Prozent bei den

Eigentümern. Der städtische Zuschuss-
anteil wird jeweils auf dem kommuna-
len Ökokonto eingebucht und steht bei
künftigen Bauvorhaben für Eingriffe in
Natur und Landschaft als vorgezogene
Ausgleichs- und Ersatzmaßnahme zur
Verfügung. Denn die Wiederherstellung
dieser Biotope ist nicht nur von be-
sonderer kulturhistorischer Bedeutung,
sondern lässt auch zusätzliche Lebens-
räume geschützter bzw. gefährdeter
Tier- und Pflanzenarten entstehen. Im
vergangen Jahr konnten mit Hilfe des
Förderprogramms so bereits mehr als
90 Quadratmeter Trockenmauern saniert
werden.
Die Richtlinien zum Förderprogramm
und die Antragsunterlagen sind unter
www.ettlingen.de und hier bei der Abtei-
lung Umwelt, Energie und Klimaschutz
zu finden. Weitere Auskünfte erteilt der
Umweltkoordinator Peter Zapf 07243
101-408.

Und:
Alles startklar?
Autosalon & Shopping-Sonntag,
11. März, 13 – 18 Uhr

Frankfurt hat die IAA, wir haben den
Ettlinger Autosalon. Neueste Technik,
neue Modelle, neuer Fahrspaß. Mehr
als 70 Automobile präsentieren sich
in der Innenstadt. Zum Anschauen,
zum Einsteigen... zum Verlieben!

Und weiter geht’s!
Zur neuen Frühjahrs-Mode 2018.
Neue Styles, neue Farben, neuer
Look. Einfach anziehend!

Und wieder geht’s weiter! Zum Le-
ckerschmecken. Zum Genießen. Zum
Locker-mal-Abhängen. Die netten
Wirte und Stände sagen: Reinkom-
men, schlemmen und glücklich satt
werden!

Startklar?

effeff – Ettlinger Frauen-
und Familientreff e.V.
Middelkerker Straße 2, 07243/12369,
Homepage: www.effeff-ettlingen.de,
E-Mail: info@effeff-ettlingen.de.

Telefonisch erreichen Sie uns Di und Do
10-12 Uhr. Bitte nutzen Sie außerhalb
dieser Zeiten den Anrufbeantworter oder
schreiben Sie eine E-Mail. Weitere Infor-
mationen finden Sie auf unserer Home-
page. Die Anmeldung der Kurse erfolgt
über das effeff-Büro.

Kinderfriseurin im offenen Cafe
Unsere Kinderfriseurin Nicole kommt
Donnerstag, 8. März, von 16-18 Uhr ins
offene Cafe, und schneidet den Kleinen
preisgünstig die Haare. Bitte melden Sie
sich kurz im Büro an, damit wir besser
planen können (Tel. 07243/12369)

Im „Offene Café“ treffen sich jede Wo-
che Frauen in unterschiedlichen Le-
bensphasen mit und ohne Kinder zum
Gedankenaustausch und Beisammen-
sein. Das Motto des Vereins – „Stark
für Frauen – offen für Männer - wichtig
für Familien“ – gilt für das Offene Café
genauso wie für alle anderen Angebote.
Im Offenen Café sind alle Generationen
und viele Nationalitäten und Kulturen
vertreten. Das Offene Café wird ehren-
amtlich organisiert. Jeden Donnerstag

bringt eine der Frauen einen Kuchen
mit, es gibt Kaffee und Tee für alle. Im
Spielzimmer nebenan werden die Kinder
von einer Erzieherin betreut.

TagesElternVerein Ettlingen und südli-
cher Landkreis Karlsruhe e.V., Epernayer
Straße 34,Ettlingen,Tel.: 07243 / 945450,
www.tev-ettlingen.de

Arbeitskreis Demenz-
freundliches Ettlingen
c/o Begegnungszentrum am Klösterle,
Klostergasse 1, 0176/38393964
E-Mail: info@ak-demenz.de
Infos auch unter: www.ak-demenz.de

Geschulte MitarbeiterInnen beraten Be-
troffene und Angehörige ehrenamtlich
Wir bieten:

Beratung und Einzelgespräche nach te-
lef. Vereinbarung im Begegnungszentrum

Offener Gesprächskreis für Menschen
mit Demenz und ihre Angehörigen, ein-
mal im Monat, mittwochs von 15 bis
16:30 Uhr im Stefanusstift am Stadtgar-
ten, 1. Obergeschoss, im Weißen Zim-
mer. Nächster Termin: 7. März.

Einsatz von DemenzhelferInnen bei
Betroffenen

Leseecke in der Stadtbibliothek
Spezielle Literatur und Medien zum The-
ma Demenz

Familie
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Senioren

Begegnungszentrum am
Klösterle - Seniorenbüro
Klostergasse 1, Tel. 07243 101524 (Re-
zeption), 101538 (Büro), Fax: 718079,
seniorenbuero@bz-ettlingen.de,
www.bz-ettlingen.de

Beratung und Information:
Montag bis Freitag 10 bis 12 Uhr

Cafeteria Montag bis Freitag
14 bis 18 Uhr

Sprechstunden des Seniorenbeirates:
Dienstag bis Freitag 10 bis 12 Uhr.

Über das Zentrum sind verschiedene
Dienste zu erreichen:
Taschengeldbörse – ein Projekt zur För-
derung des Generationen-Miteinanders.
Jugendliche helfen für ein Taschengeld
Senioren und Familien bei gelegentli-
chen Arbeiten, Tel. 07243 101524.

Telefonkette - Freundlicher Morgengruß
per Telefon, den man selbst weitergibt.
Tel. 101524 oder 101538.

Haustier-Notdienst – Anfragen oder
Beratung: montags 10 bis 12 Uhr bei
Birgitte Sparkuhle, Telefon 07243 77903
(privat/AB), oder Vertretung Maud van
den Kerkhoff, Tel. 0152 05653297 (pri-
vat/AB).

Großelternprojekt "Leih-Oma/Opa"
Sie möchten als Seniorin/Senior fehlen-
de Großeltern ersetzen, indem Sie ein-
mal in der Woche Kindern Zeit schen-
ken, vorlesen/spielen. Wenn Sie Lust
haben Wunsch-Oma oder Wunsch-Opa
zu werden, rufen Sie bitte an. Wenn Sie
als junge Familie gerne eine(n) Oma/
Opa auf Zeit hätten, freuen wir uns über
Ihre Kontaktaufnahme.
Ansprechpartnerin Yvonne Kettenbach,
Tel. 07243 15363.

Veranstaltungstermine

Freitag, 2. März
09:30 Uhr – Sturzprävention
09:38 Uhr – Hobby-Radler „Große Tour“
wandern, Abfahrt: Ettlingen-Stadt
10:45 Uhr – Yoga auf dem Stuhl
14:30 Uhr – Nachbarschaftstreff
Schubertstraße

Montag, 5. März
10:00 Uhr - Geschichtskreis
13:00 Uhr – Tischtennis „Wirbelwind“ -
Kaserne
14:00 Uhr – Mundorgel-Spieler
14:00 Uhr – Handarbeitstreff
14:00 Uhr – Skat
14:30 Uhr – Bridge
17:00 Uhr – Line-Dance-Gruppe
„Old Folks““ - Übungsabend

Dienstag, 6. März
10:00 Uhr – Gedächtnistraining 2
10:00 Uhr – Schach „Die Denker“

10:00 Uhr – Hobbyradler „Rennrad“ –
Treff: Haltestelle Horbachpark
10:00 Uhr – Englisch für Fortgeschrittene
14:00 Uhr – Boule-Gruppe 1 – Wasen
14:00 Uhr – Boule-Gruppe 2 –
Neuwiesenreben
15:45 Uhr – Französisch 50plus
17:00 Uhr – „Intermezzo“ –
Orchesterproben

Mittwoch, 7. März
09:30 Uhr – Gymnastik 1 – DRK
10:00 Uhr – Englisch „ Refresher“
10:00 Uhr – Englisch „Anyway“
10:45 Uhr – Gymnastik 2 – DRK
14:00 Uhr – Acrylmalen
14:30 Uhr – Doppelkopf
15:00 Uhr - Flötenensemble
18:00 Uhr – „Graue Zellen“ -
Theaterproben

Donnerstag, 8. März
10:00 Uhr – Französisch für Anfänger
„Les Débutants“
10:45 Uhr – Yoga auf dem Stuhl
13:00 Uhr – Tischtennis „Wirbelwind“ -
Kaserne
14:00 Uhr – „Rommee Joker“
14:00 Uhr – Boule-Gruppe 3 – Wasen
14:30 Uhr – BINOKEL
15:00 Uhr – Singgemeinschaft 50plus
17:00 Uhr – Geselliges Singen

Computer-Workshop
Freitag, 2. März– PC-Grundwissen für
Einsteiger
Montag, 5. März– Smartphone und Ta-
blets mit Android für Fortgeschrittene
Dienstag,6. März– Internet und E-Mail
für Fortgeschrittene
Mittwoch, 7. März – Eigene Fotos von
PC und Smartphone bearbeiten
Donnerstag, 8. März –Textverarbeitung
mit Microsoft Word für Einsteiger
Jeweils um 10 Uhr. Anmeldung erforder-
lich. Weitere Infos auch unter
www.bz-ettlingen.de.

Veranstaltungshinweise

Neue Gruppe Acryl-Malen
Jeden Mittwoch treffen sich Gleichge-
sinnte, die in Gesellschaft ihr Hobby
ausüben und sich gegenseitig inspirie-
ren wollen. Malmittel bringt jeder selbst
mit. Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist,
wird um ein Vorgespräch bei Jutta Bon-
gards, Tel. 65522 gebeten.

Erben und Vererben
Der Generationenberater der Volksbank
Ettlingen, Bernfried Schneider, wird am
Freitag, 9. März um 14:30 Uhr im Begeg-
nungszentrum über die Gestaltungsmög-
lichkeiten der Vermögensübergabe und
unterschiedliche Vollmachtsregelungen
informieren. Die Teilnehmer erhalten aus-
führliche Unterlagen zu diesem Thema.
Anmeldung ist unbedingt erforderlich,
persönlich oder unter 07243 101-524.

Rumpelstilzchen
Am Sonntag, 11. März, um 15 Uhr führt
die Theatergruppe „Scheinwerfer“ aus
Langensteinbach im Begegnungszen-

trum das Märchenspiel „Rumpelstilz-
chen“ auf. Es gibt keine Pause. Platz-
wahl und Eintritt sind frei, um Spenden
wird gebeten. Die Cafeteria ist von
14 – 18 Uhr geöffnet.

Tierfreunde wandern
Am Mittwoch, 14. März, treffen sich
Tierfreunde mit oder ohne Hunde um
10 Uhr in Ettlingen, Wilhelmstraße (nahe
der früheren „Jägerstube“). Wir fahren
mit PKW bis KA-Strandbad Rappen-
wörth und parken vor dem „Naturfreun-
dehaus“. Von dort wird gewandert. Vor
dem Parkplatz, Restaurant „Zur Rhein-
rast“ , sind ab ca. 13 Uhr Plätze reser-
viert (Hunde dürfen mit).

Am Samstag, 24. März, treffen sich
Tierfreunde mit oder ohne Hunde um
17 Uhr vor dem Restaurant „Sehn-
suchtsküche“ in Mühlacker. Wir wan-
dern ca. 1 Std. und sind ab 18 Uhr
im Restaurant zum veganen Buffet an-
gemeldet. Hunde dürfen mit. Info. und
auch Anmeldung bei Birgitte Sparkuhle,
07243 77903 (privat/AB). Anmeldezettel
liegen im Begegnungszentrum aus.

Hobby-Radler „Große Tour“ wandern
Am Freitag, 16. März, treffen sich die
Hobby-Radler „Große Tour“ zur nächs-
ten Wanderung nach Michelbach ins
Naturfreundehaus.

seniorTreff
Ettlingen-West
Montag, 5. März
09:00 Uhr – Yoga auf dem Stuhl I
10:15 Uhr – Yoga auf dem Stuhl II

Dienstag: 6. März
09:00 Uhr – Sturzprävention I
10:15 Uhr – Sturzprävention II
16:00 Uhr – Offenes Singen

Mittwoch, 7. März
14:00 Uhr – Boule „Die Westler“ –
Entenseepark

Donnerstag, 8. März
09:00 Uhr – Sturzprävention III
10:00 Uhr – „Entensee-Radler“ -
Gruppe ist belegt
14:00 Uhr – Offener Treff

Die Veranstaltungen finden, wenn nichts
anderes angegeben ist, im Bürgertreff
im Fürstenberg, statt. Beratung, Anmel-
dung und Information: Donnerstags von
10:00 bis 11:00 Uhr persönlich im se-
niorTreff Ettlingen-West, im Fürstenberg,
Ahornweg 89.

Beratung der Stadt für
ältere Menschen
Rathaus Albarkaden
Amt für Bildung, Jugend, Familie und
Senioren, Schillerstr. 7-9
Petra Klug, Tel.: 07243 101-146
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Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do 9 – 12 Uhr
Do 13.30 – 17 Uhr
Mi und Fr ganztags geschlossen

Termine nach Vereinbarung
E-Mail: petra.klug@ettlingen.de
www.ettlingen.de.

Jugend

Kinder- und
Jugendzentrum Specht
PRAKTIKUMSPLÄTZE IN DEN SOM-
MERFERIEN 30.7.-17.8.
Wir suchen für die Spechtferien Helfer,
die Lust und Spaß an der Arbeit mit
Kindern zwischen 6-10 Jahren haben.
Die Kinder werden von 7.30 - 16.30 Uhr
in Gruppen von ca. 15-20 Kids betreut.
Es gibt mehrere Vorbereitungstreffen,
bei welchen wir planen und uns ken-
nen lernen. Angeleitet werdet ihr von
zwei Mitarbeitern des Spechts. Wir bie-
ten euch eine Menge Spaß, viele eigene
Gestaltungsmöglichkeiten, sowie eine
Aufwandsentschädigung. Die Ferien-
betreuung wird als Praktikum von den
Erzieherschulen anerkannt! Melde dich
einfach: jz.ettlingen@awo-ka-land.de /
Tel.: 07243-4704.
HAUSMEISTER AUF 450-EURO-BASIS
GESUCHT
Die Stelle umfasst allgemeine Haus-
meistertätigkeiten und erfordert die
Fahrerlaubnis der Klasse B. Körperliche
Belastbarkeit, handwerkliches Geschick
und selbständiges Arbeiten werden
vorausgesetzt. Weitere Infos: www.kjz-
specht.de oder Tel.: 07243-4704.
SPECHTFREIZEIT*
Ab dem 1.3. könnt ihr euch telefonisch für
die Spechtfreizeit 2018 anmelden. Dieses
Jahr fahren wir vom 28.7.-3.8. nach Hu-
sum an die Nordsee. Weitere Infos: www.
kjz-specht.de oder Tel.: 07243-4704.
UNSER NEUES SPECHT-PROGRAMM
IST DA!
Schaut doch einfach mal in unser Pro-
gramm, das in den Schulen, verschiedenen
anderen Einrichtungen, bei uns im Specht
und im Amt für Bildung, Jugend, Familie
und Soziales ausgelegt ist oder geht auf
unsere Homepage: www.kjz-specht.de.
SPECIALS

WIR BAUEN EIN DIDGERIDOO*
DI 2-3x ab 06.03., 15.30-17.30 Uhr, ab
10 J., 10 €
WIR MACHEN SCHÜTTELBUTTER*
DO 08.03., 16-17.30 Uhr, ab 6 J., 5 €

TASSEN BEMALEN*
MI 14.03., 15.30-17 Uhr, ab 8 J., 4 €

RICHARD RAUPE: WIR BASTELN
EINE KRESSERAUPE*
MO 19.03., 16-17.30 Uhr, ab 6 J., 2 €
REGELMÄSSIGES PROGRAMM
(Schulzeit)

MITTAGSTISCH – JEDEN TAG FRISCH
ZUBEREITET
MO-FR 12-14 Uhr, 3 € (Bei Kauf einer
10er Karte für 30 € ist das 11. Essen
gratis). Den aktuellen Speiseplan findet
ihr unter: www.kjz-specht.de.

MITTAGSTREFF
MO-FR 14-15.30 Uhr:
Billard, Kicker und Brettspiele

HAUSAUFGABENHILFE AB 1. KLASSE*
MO-DO 14-16 Uhr, 3 € pro Termin

MONTAG- & DIENSTAGTREFF
MO 15.30-18 Uhr: Spielen, Chillen, Billard
DI 15.30-19 Uhr: Spielen, Chillen, Billard

LONGBOARDWERKSTATT*
Jeden DO bis März, 16-18 Uhr, ab 10
Jahren, Kosten je nach Materialauswahl
80-120 €

JUNGSTREFF
MI 16-18 Uhr, ab 11 J.

KIDSTREFF
DO 15.30-17.30 Uhr, 6-10 J.

MÄDCHENTREFF
FR 15.30-18 Uhr, ab 10/11 J.

OFFENE JUGENDWERKSTATT
SA 10-13 Uhr, ab 10 J. bzw. bis 10 J.
mit Begleitperson

TONSTUDIO*
siehe www.kjz-specht.de

OFFENER TREFF
MI 18-21 Uhr, FR 18-22 Uhr, jeden 2.
und 4. SA im Monat 18-22 Uhr: Billard,
Kicker, Chillen, PS4

OFFENER TREFF FÜR MENSCHEN
MIT UND OHNE BEHINDERUNG
jeden 1. SA im Monat, 19-22 Uhr
*Anmeldung erforderlich: 07243-4704

Multikulturelles
Leben

Winter – Märchenabend

Heute sind es märchenhafte Disneyfilme,
früher die Märchenbücher der Gebrüder
Grimm und die Geschichten von "1000
und 1 Nacht" - Märchen sind sowohl
ein zeitloses als auch ein interkulturelles
Phänomen. Jede Nation hat ihre eigenen

Märchen und einige dieser Geschichten
aus aller Welt wurden am 22.02. von Frau
Volz in der Stadtbücherei erzählt. Mit dem
Publikum unternahm sie eine kleine Welt-
reise, in der sie teils lustige, teils ernste
und allesamt sehr unterhaltsame Märchen
aus den verschiedensten Orten der Welt
vortrug. Angefangen mit Nordamerika,
über Sibirien, den Orient, Tansania und
schließlich nach Deutschland führte sie
die gebannten Zuhörer. Mit magischen
Klängen und allerlei Schätzen aus ihrem
mitgebrachten „Märchen-Reisekoffer“
verlieh sie ihren Erzählungen noch mehr
Lebendigkeit und verzauberte so die An-
wesenden. Zwischen den Geschichten
durfte sich das Publikum über zwei Ge-
sangseinlagen des nigerianischen Flücht-
lingsmädchens namens Success freuen.
Während man also lyrisch und musika-
lisch von Frau Volz und Success versorgt
wurde, kümmerten sich die Frauen vom
Türkisch-Islamischen Kulturverein mit der
Zubereitung von türkischem Tee um das
leibliche Wohl der Zuhörer.
Insgesamt war es eine sehr gelungene
Kooperation zwischen der Stadtbibliothek
und dem Integrationsbüro. Ein herzlicher
Dank geht an alle Beteiligten, die zum
Erfolg des Abends beigetragen haben!
Und wenn sie nicht gestorben sind,
dann leben sie noch heute.

„Gut zu wissen!“ in dieser Woche:
Sprachen Teil 2
Die aktuell noch existierenden 6500
Sprachen werden in 2 Kategorien einge-
teilt: Sprachfamilien und isolierte Spra-
chen. Es werden rund 180 Sprachfami-
lien und 120 isolierte Sprachen gezählt.
Eine Sprachfamilie ist eine Gruppe von
Sprachen, die genetisch miteinander
verwandt sind und somit alle von ei-
ner Vorgängersprache, einer (nicht mehr
existierenden) Ursprache, abstammen.
Ein Beispiel dafür ist die indogermani-
sche Sprachfamilie. Zu dieser Familie
gehören aktuell 9 Untergruppen, wie
z.B. germanische (deutsch, dänisch…),
romanische (spanisch, französisch…)
und slawische (polnisch, tschechisch…)
Sprachen, aber auch indoiranische Spra-
chen wie hindi und bengali. Die in Euro-
pa meistgesprochene isolierte Sprache
ist das Baskische. Die bekannteste und
sprecherreichste isolierte Sprache welt-
weit ist koreanisch.
Quellen: https://de.wikipedia.org/wiki/
Sprachfamilien_der_Welt
https://de.wikipedia.org/wiki/Indogerma-
nische_Sprachen
https://de.wikipedia.org/wiki/Isolierte_
Sprachen

ANSPRECHPARTNER
Zentrale Rufnummer der Stadt Ettlingen
zu Asyl und Fragen der Flüchtlingsun-
terbringung
Telefon: 07243 - 101 8944
Integrationsbeauftragte der Stadt Ettlingen
Telefon: 07243 101-8371
E-Mail: integration@ettlingen.de
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Migrationsberatung der Caritas für zu-
gewanderte EU-Bürger und Ausländer
mit einem auf Dauer angelegten Aufent-
haltsstatus
Telefon: 07243 515 0
Mail: info@caritas-ettlingen.de

Aktuelles
Angebote im Begegnungsladen
Beratung für Asylsuchende durch den
Verein „Freunde für Fremde e.V.“
Jeden Montagnachmittag

von 14:30 bis 17:30 Uhr,
Jeden Mittwochnachmittag
von 14:30 bis 17:30 Uhr,
Jeden Freitagnachmittag
von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr.
Ansprechpartner: vor Ort,
Kontakt: 07243/12136
Deutschunterricht für Anfänger durch
den Arbeitskreis Asyl Ettlingen
Jeden Montag von 16 – 18 Uhr,
Ansprechpartnerin: Frau Erika Schnei-
der, Kontakt: 07243 90347.
Jeden Montag von 17 – 19 Uhr,
Ansprechpartnerin: Frau Claudia Neu-
mann, Kontakt: 0170 8324614.

Sprechstunde der Projektmitarbeiterin
Frau Ochs
Jeden Dienstag von 14:30 – 16:30 Uhr
ist die Projektmitarbeiterin Frau Ochs als
Ansprechpartnerin für das Gesamtpro-
jekt vor Ort. Kontakt: 07243 - 938 1690
oder per E-Mail an k26@ettlingen.de

Generationenprojekt des eff eff e.V.
und des Begegnungszentrums Ett-
lingen e.V. „miteinander füreinander
– Generationen begegnen sich“ – offe-
ner Treff im K26
Jeden Mittwoch (nicht in den Schulferien)
engagieren sich zwischen 15 – 17 Uhr ei-
nige Senioren als „Freizeitgroßeltern“ und
gestalten zwei gemütliche Spielstunden
für kleine „Freizeitenkel“ im K26.
Ansprechpartnerin: Frau Cornelssen,
Kontakt: Tel. 07243 / 373830 oder bcor-
nelssen@gmx.de

Begegnungscafé des Arbeitskreises Asyl
Jeden Donnerstag von 16.00-19.00 Uhr,
Ansprechpartner: Herr Harald Gilcher,
Kontakt: hgilcher21@gmail.com

Vorbereitung für die
Ettlinger Ausbildungs-
börse
Als Vorbereitung für die Ettlinger Aus-
bildungsbörse am 12.3. bieten wir Ge-
flüchteten, Ehrenamtlichen und Interes-
sierten einen Vorbereitungsabend an.
Wir treffen uns am Donnerstag, 1.3. ab
18 Uhr im K26. Wir erläutern, wie die
Ausbildungsbörse abläuft, wie man sich
bei den Firmen am Stand am besten
vorstellt und welche Dokumente man
vorbereiten kann. Wir werden die Berufe
kurz vorstellen, für die Ausbildungsplät-
ze angeboten werden. Bei Bedarf kön-
nen wir ehrenamtliche Begleitpersonen
vermitteln, die mit zur Börse gehen und
auch die weitere Bewerbung begleiten.
Für Fragen vorab: info@ingaklas.de oder
07243-9803890.
Wenn Sie darüber hinaus Interesse an
einer Mitarbeit im AK Asyl haben oder
uns in anderer Form unterstützen wol-
len, melden Sie sich beim Leitungsteam:
Telefon 07243 - 3508177, oder
E-Mail ak@asylettlingen.de
Weitere Informationen über den AK Asyl
Ettlingen finden Sie unter:
www.asylettlingen.de
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Lokale Agenda

Agenda 21
Weltladen Ettlingen
Weltgebetstag der Frauen 3. März
Der Weltgebetstag ist die größte welt-
weite Bewegung christlicher Frauen. In
Deutschland und in über 100 Ländern
organisieren und gestalten Frauen jedes
Jahr den Weltgebetstag.
Aktionsland ist in diesem Jahr Surinam,
das kleinste Land Südamerikas, mit einer
großen ethnischen und religiösen Vielfalt
und vorbildlichem, friedlichem Zusam-
menleben der gemischten Bevölkerung.
Unter dem Motto, “Gottes Schöpfung ist
sehr gut“, geben uns die Frauen Suri-
nams Einblick in ihr Land, das in seiner
Vielfalt von Völkern, Kulturen, Religionen
und Sprachen kaum zu übertreffen ist.
Auf kleinstem Raum vereint es friedlich
holländische, kreolische, westafrikani-
sche, asiatische, indonesische und in-
dische Einflüsse. In der Hauptstadt Pa-
ramaribo stehen Kirche, Hindu-Tempel,
Moschee und Synagoge selbstverständ-
lich nebeneinander.
Über 90% des Landes sind mit Regen-
wald bewachsen, der eine hohe Biodi-
versität aufweist. Die Fauna und Flora
des Landes, gilt als einzigartig.
Doch wie in vielen anderen tropischen
Ländern, ist Surinams Natur von Raub-
bau bedroht. Die zunehmende Zerstö-
rung der Natur gefährdet die Lebens-
grundlage der Menschen im Land.
Die Frauen aus Surinam erheben ihre
Stimme, um daran zu erinnern, dass wir
Verwalter-Innen von Gottes Schöpfung
sind und angehalten, Sorge für die Welt
zu tragen.
Zum Weltgebetstag gibt es im Weltladen
eine besondere Aktion: In Geschäften,
Schulen, Kindergärten und Kirchen kön-
nen gebrauchte Schreibstifte in eine Box
getan werden. Eine Fachfirma recycelt
das Material und spendet pro Stift ei-
nen Cent an den Weltgebetstag. Mit dem
Geld wird ein Team aus Lehrern und Psy-
chologen unterstützt, das 200 syrischen
Mädchen in einem Flüchtlingscamp im
Libanon Schulunterricht ermöglicht.
Kommen Sie in unseren Weltladen, zu
fairem und umweltbewusstem Einkau-
fen, in die Leopoldstraße 20; geöffnet:
Mo. - Fr. von 9.30 - 18.30; Sa. von 9.30
- 13 Uhr. Tel. 07243 94 55 94;
www.weltladen-ettlingen.de.

Musikschule
Ettlingen

Cantare et sonare
„Singen und klingen“ wird es am Sams-
tagabend, 3. März um 19 Uhr im Saal
der Musikschule, wenn die beiden Block-
flötenorchester, die Blockflötenensemb-
les und die Gesangsschülerinnen und –

schüler der Klasse Regina Grönegreß mit
Kompositionen vom Frühbarock bis in
unsere heutige Zeit die Zuhörer mitneh-
men auf eine spannende musikalische
Reise. Ergänzt wird das Programm durch
virtuose solistische Beiträge. Die Leitung
haben Kirsten Christmann, Barbara Kuon,
Elke Schuler und Regina Grönegreß, die
Cembalo- und Klavierbegleitung liegt in
den Händen von Stefan Fritz. Herzliche
Einladung, der Eintritt ist frei.

Stadtwerke
Ettlingen GmbH

Gebäudeenergieberatung am
Dienstag, 6. März

Gebäude energetisch
sanieren
Werden Sie jetzt aktiv und nutzen Sie die
Zeit, auf Basis einer qualifizierten Erstbe-
ratung die richtigen Entscheidungen für
Modernisierungsmaßnahmen zu treffen.
Denn eine energetische Sanierung will
gut geplant und die einzelnen Maßnah-
men müssen aufeinander abgestimmt
sein. So lässt sich sicherstellen, dass an
den richtigen Stellen investiert wird und
spätere Bauschäden vermieden werden.
Oftmals bringt eine energetische Sanie-
rung ein besseres Raumklima und er-
höht den Wohnkomfort in den eigenen
vier Wänden. Auch im Altbau bestehen
zahlreiche Möglichkeiten der energeti-
schen Sanierung. Diese schützt das Kli-
ma und schont den Geldbeutel.
Unser Fachberater wird auch auf die für
Sie passenden Fördermöglichkeiten ein-
gehen. Sie zu kennen, bedeutet bares
Geld zu sparen.
Für Ihre Fragen steht ein Experte der
Umwelt- und EnergieAgentur Kreis
Karlsruhe zur Verfügung. Wollen Sie das
Angebot am Dienstag, 6. März 2018 in
der Hertzstraße 33 nutzen, rufen Sie uns
an. Wir reservieren gern einen Einzelbe-
ratungstermin für Sie: 07243 101-646.

Stadtbibliothek

Krimifrühling
Veranstaltung für Erwachsene

„Bonsoir, Herr Kommissar!“ -
Französischer Krimiabend
Ob Bretagne, Normandie oder Pro-
vence: Erleben Sie ein Rendezvous mit
alten Bekannten wie Kommissar Maig-
ret und seinen jüngeren Kollegen Dupin,
Duval u.a.

Marli Disqué präsentiert Ihnen eine
besondere Auswahl französischer Kri-
minalfälle mit den unverwechselbaren
Charakteren origineller Kommissare.
Genießen Sie den Abend mit Musik und
kleinen kulinarischen Überraschungen
passend zum Flair französischer Krimis.
Karten: 10 Euro (incl. einem Getränk)
erhältlich in der Stadtbibliothek,
Tel:101-207
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Autorenbegegnung für Schüler

Am Donnerstag, den 22. Februar hieß es
in der Stadtbibliothek „Mach die Biege,
Fliege!“. Der Autor Kai Pannen unterhielt
rund 60 Zweitklässler mit seiner Geschich-
te und den passenden Illustrationen.

Volkshochschule

VHS Aktuell
Bitte beachten Sie auch unsere Kurs-
angebote unter der Rubrik „Stadtteile“
Kultur:

K1026 Schnupper-Goldschmiedekurs
- für Anfänger -
Dienstag, 20.03., 17:30 - 22:00 Uhr
Kinder- und Jugendzentrum Specht,
Rohrackerweg 24

In diesem Kurs werden den Teilnehmern
die Grundkenntnisse des Goldschmiedens
beigebracht. Sie lernen u. a. Sägen, Fei-
len, Schmieden, Löten und Polieren. Je-
der Kursteilnehmer wird individuell betreut
und kann somit sein eigenes Schmuck-
stück anfertigen. Es wird darauf geachtet,
dass bis Beendigung des Kurses jeder
Teilnehmer seinen Ring bzw. Ohrring oder
Anhänger fertiggestellt hat. Natürlich ist
das auch ein wunderbares Geschenk!
Sämtliche Werkzeuge und Maschinen
werden gegen eine zusätzliche Leihge-
bühr von 18 € zur Verfügung gestellt
und zusammen mit dem Material (Preis
pro Teil ca. 35-50 € je nach Größe) mit
dem Dozenten direkt abgerechnet.

Politik, Gesellschaft, Umwelt:
PU102 Stromversorgung im Kontext
der Energiewende
- In Kooperation mit den Stadtwerken
Ettlingen GmbH -

1 Abend, 20.03. Dienstag,
18:00 - 21:00 Uhr
Stadtarchiv, Seminarraum,
Pforzheimer Straße 14
Wie steht es um die Ettlinger Stromver-
sorgung?
Welche Energiequellen werden "ange-
zapft", um eine stabile Stromversorgung
sicherzustellen?
Wie hoch ist der Anteil der erneuerbaren
Energiequellen?
Für diese und viele weitere Fragen gibt
es in diesem Kurs fundierte Antworten
von Fachleuten der Ettlinger Stadtwer-
ke. Zu Beginn verschafft Ihnen ein kur-
zer Impulsvortrag den nötigen Überblick,
bevor es in einem Kleinbus gemeinsam
zur Umspannanlage Hagbruch geht.
Anmeldung, Preise und Informationen:
Volkshochschule Ettlingen, Pforzheimer
Str. 14, Tel.: 07243/101-484, -483,
Fax: 07243/101-556, E-Mail:
www.vhsettlingen.de.,
Geschäftszeiten: montags und diens-
tags 08.30 - 12.00 Uhr, 14.00 bis 16.00
Uhr, mittwochs geschlossen, donners-
tags 08.30 - 12.00 Uhr, 14.00 - 18.00
Uhr, freitags 08.30 - 12.00 Uhr

Bäder
Freie Kurs-Plätze ab April im Albgaubad:

Aquafitness / Aquajogging 50plus
Kurs Tag Zeitraum Uhrzeit Kursstunden Gebühr
1C1 Mo 16.04.-14.05.18 13:00 5 x 45 Min. 40 €
1C2 Mo 04.06.-02.07.18 13:00 5 x 45 Min. 40 €
3C1 Mo 16.04.-14.05.18 15:00 5 x 45 Min. 40 €
3C2 Mo 04.06.-02.07.18 15:00 5 x 45 Min. 40 €

AQUAFITNESS in brusttiefem Wasser
Kurs Tag Zeitraum Uhrzeit Kursstunden Gebühr
4C1 Di 17.04.-05.06.18 11:00 5 x 45 Min. 40,00 €
4C2 Di 12.06.-10.07.18 11:00 5 x 45 Min. 40,00 €
5C1 Di 17.04.-05.06.18 12:30 5 x 45 Min. 40,00 €
5C2 Di 12.06.-10.07.18 12:30 5 x 45 Min. 40,00 €

Erwachsenen-Schwimmkurs für Anfänger
Kurs Tag Zeitraum Uhrzeit Kursstunden Gebühr
17C Mi 18.04.-04.07.18 10:15 10 x 60 Min. 75,00 €

Kinderschwimmkurs für Anfänger ab 5 Jahre
Kurs Tag Zeitraum Uhrzeit Kursstunden Gebühr
9C Mo 16.04.-02.07.18 13:15 10 x 60 Min. 75,00 €

Babyschwimmen 4 – 9 Monate
Kurs Tag Zeitraum Uhrzeit Kursstunden Gebühr
18C Do 19.04.-12.07.18 8:45 10 x 30 Min. 55,00 €

Anmeldung: E-Mail: schwimmkurse@sw-ettlingen.de
Bitte geben Sie bei Buchung die Kurs-Nummer, Vor- und Zuname, Adresse, Telefonnummer sowie bei den Kinderkursen den Na-
men und das Geburtsdatum des Kindes an. Info: baederverwaltung@sw-ettlingen.de, 07243 101-631 /-811 www.albgaubad.de

Albertus-Magnus-
Gymnasium
Informationsabend
Am Donnerstag, 1. März, findet um 19 Uhr
im Albertus-Magnus-Gymnasium in Ettlin-

gen, Raum 0-44, ein Informationsabend für
Eltern der 4. Grundschulklassen statt.
Die Schule informiert über die gymnasiale
Bildung, über die Konzeptionen, den of-
fenen Ganztagesbetrieb, über die Schul-
aktivitäten und über die Bildungsgänge,

Schulen / Fortbildung
die am Albertus-Magnus-Gymnasium
eingerichtet sind, und gehen auf Fragen
zur neuen Bildungsplanreform ein.

Tag der offenen Tür
Das Albertus -Magnus-Gymnasium lädt
am Freitag, 09. März , von 16.30 bis 19.30
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Uhr Schüler der vierten Grundschulklas-
sen und ihre Eltern zu einem Tag der
offenen Tür ein. Lehrer, Schüler und Eltern
des AMG bieten einen Einblick in den
Schulalltag und in ihre pädagogische Ar-
beit, führen durch die Räumlichkeiten, ge-
ben Informationen über die spezifischen
Profile und Zusatzangebote oder stellen
Mensa und die offene Ganztagsbetreuung
vor. Viele Fachbereiche gewähren einen
Einblick und ermöglichen den Kindern
praktische Erprobungen.
Unterrichtswoche im Landesschulzentrum
Der Themenbereich „Landwirtschaft, Er-
nährung und Nachhaltigkeit“ war bei der
NwT-Schulunterrichtswoche der Klassen
8b und 10b am Landesschulzentrum für
Umwelterziehung (LSZU) in Adelsheim
angesagt. Nach der Ankunft im LSZU
stand zunächst ein Besuch beim kon-
ventionellen Eier-Hof des Landwirts Herrn
Schmutz auf dem Programm. Neben den
4000 Hühnern in Bodenhaltung bewirt-
schaftet Herr Schmutz außerdem eine
ca. 200 ha große Ackerfläche, wobei die
Erträge von etwa 60 ha werden als Fut-
ter für die Hühner abzweigt. Die Schüler
erhielten auf ihre Fragen fundierte Infor-
mationen über die konventionelle Land-
wirtschaft. Des Weiteren durften sie eine
Eiersortiermaschine in Aktion sehen. Um
den Unterschied zwischen der konventio-
nellen Produktion und der nach Demeter®
Richtlinien ausgerichteten Produktion zu
erfahren, stand ein Besuch bei dem regio-
nalen Biobauern Fellmann an. Authentisch
erklärte Herr Fellmann, warum er der kon-
ventionellen Landwirtschaft den Rücken
gekehrt hat und die Demeter®-Variante
vorzieht. Der Biobauer überraschte die
Schüler, dass auch auf dem Biohof nicht
komplett darauf verzichtet wird, Unkräuter
und Schädlinge zu bekämpfen. Sie lernten
mechanische Alternativen, z.B. ein „Kar-
toffelkäfersammelfahrzeug“, kennen. Zu-
dem festigten die Schüler ihre Kenntnisse
über verschiedene Getreidesorten.
Abseits von den Hofbesuchen durften sie
auch ihre eigenen Talente bei der Herstel-
lung von Apfelsaft und Käse beweisen.
Zum Erstaunen aller war sowohl der Ap-
felsaft als auch der Käse wirklich lecker.
Zudem fertigten sie im Labor Stärkefoli-
en als umweltfreundlichere Alternative zur
Plastiktüte und diskutierten mit Experten
über den Konflikt zwischen der Ernährung
der Weltbevölkerung und der Verwendung
von nachwachsenden Rohstoffen, die
zugleich Grundnahrungsmittel sind. Mit
Kurzreferaten erweiterten die Schüler ihre
Kenntnisse zur Thematik. Auch Aspekte
wie Landwirtschaft und Klimawandel oder
das weltweite Sterben und die Rettung
der Honigbiene kamen dabei nicht zu
kurz. Zwischendurch war auch immer Zeit
für frische Luft und Völkerball. Insgesamt
war es eine interessante Woche im LSZU.

AMG Fördergemeinschaft e. V
Einladung zur Mitglieder-Jahreshaupt-
versammlung
Liebe Mitglieder, liebe Eltern und Lehrer
des AMGs,

wir laden zur Mitglieder-Jahreshauptver-
sammlung der AMG Fördergemeinschaft
am Dienstag, 13.03., um19:30 Uhr im
Raum 0-44 des Albertus-Magnus-Gym-
nasiums ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes
3. Kassenbericht
5. Entlastung des Vorstandes und der

Schatzmeisterin
6. Neuwahlen
7. Zukünftige Aktivitäten
8. Verschiedenes.

Eichendorff-Gymnasium
Einladung zum
„Tag der Information und Begegnung“
Bald steht für die zukünftigen Fünft-
klässler und ihre Familien die Entschei-
dung an, welche Schule die Kinder ab
dem nächsten Schuljahr besuchen wol-
len. Einen guten Eindruck über pädago-
gische Konzepte und Bildungsgänge am
Eichendorff-Gymnasium erhalten alle In-
teressierten am Samstag, den 10. März
von 10-13 Uhr beim „Tag der Informati-
on und Begegnung“.
Lehrer, Eltern und Schüler des Eichendorff-
Gymnasiums präsentieren an diesem Tag
die unterschiedlichen Fachbereiche, Ar-
beitsgemeinschaften, außerunterrichtliche
Aktivitäten und freuen sich auf Begegnun-
gen und Gespräche.
Programm:
10 Uhr – 11 Uhr Begrüßung und Infor-
mationen durch die Direktorin Andrea
Meßmer, Schulhaus-Rallye für die zu-
künftigen Sextaner (Treffpunkt: Aula)
11 Uhr – 13 Uhr Besichtigung sowie ver-
schiedene Aktivitäten im Schulhaus.

Erfolgreiche Teilnahme am Regional-
wettbewerb „Jugend debattiert“

Gesprächsfähigkeit, Ausdrucksweise,
Überzeugungskraft und Sachkenntnis
sind die Kriterien, nach denen beim
Wettbewerb „Jugend debattiert“ die
besten Debattantinnen und Debattan-
ten ausgewählt werden. Auch dieses
Jahr beteiligte sich das Eichendorff-
Gymnasium wieder am Wettbewerb und
schickte seine Schulsieger zu den Regi-
onalentscheiden des Regionalverbunds
Karlsruhe-Pforzheim an die Fritz-Erler-
Schule Pforzheim (Sekundarstufe I) und
an das Markgrafen-Gymnasium Durlach
(Sekundarstufe II). Debattiert wurden un-
ter anderem aktuelle Themen wie „Sol-
len Läden auch an Sonntagen öffnen
dürfen?“, „Sollen in stark belasteten

Großstädten Diesel-Fahrverbote erlas-
sen werden?“ oder „Sollen Gewalttaten
gegen kommunale Amts- und Mandats-
träger härter bestraft werden“?.
Nur äußerst knapp verfehlte Marlene
Kübler (9d) den Einzug ins Finale der
letzten Vier und belegte einen sehr guten
fünften Platz. Im Regionalwettbewerb der
Sekundarstufe II erreichten Karolin Wald
und Steffen Schoel gute Plätze im Mit-
telfeld. Alle Kandidaten des EG kamen
erfüllt von den Erfahrungen des Wettbe-
werbs zurück und vielleicht bietet sich
dem ein oder anderen im nächsten Jahr
wieder die Chance, teilzunehmen.

Wilhelm-Lorenz-
Realschule
Die Wilhem-Lorenz-Realschule rockt –
Besuch der Soundtruck Rockschule
Gibt es eine bessere Möglichkeit, etwas
über den Aufbau einer Rockband und über
die Funktion und Aufgabe der einzelnen
Instrumente zu erfahren, als selbst in einer
Band zu rocken? Auch dieses Schuljahr
nutzen alle Klassen der Jahrgangsstufe
7 der Wilhelm-Lorenz-Realschule die tolle
Gelegenheit, bei der Soundtruck Rock-
schule selbst aktiv zu werden.
Die Klassen 7a und 7b durften im Feb-
ruar den Anfang machen und sich von
dem Team der Rockschule Soundtruck
in Knielingen coachen lassen.
Drei Songs standen zur Auswahl, die die
Klassen aufgeteilt in Gruppen einstudie-
ren durften. Verteilt auf drei Proberäume
erhielten die Schüler die Möglichkeit, je-
des Bandinstrument auszutesten, vom Mi-
krofon, über E-Gitarre, E-Bass bis hin zu
Keyboard und Schlagzeug. Nachdem jeder
„sein“ Instrument gefunden hatte, wurden
drei brandneue Rockbands gegründet.
Nach fleißigen Proben kam der aufregende
Moment: das erste Konzert vor Publikum.
Jede Band performte auf der Bühne ihren
Song und wurde von ihren Klassenkame-
raden angefeuert und bejubelt.
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Auf der Rückfahrt wurden heiße Plä-
ne geschmiedet, wie es mit den Bands
weitergehen soll. Wir sind gespannt, ob
manch Traum umgesetzt wird…
Abermals ein großes Dankeschön an
das Team von Soundtruck für die tollen
Momente, die wir in der Rockschule er-
leben durften.

Einladung zu einem Fachvortrag zum
Thema Mobbing am Donnerstag,
15. März, 19 Uhr, in der Aula der Wil-
helm-Lorenz-Realschule (Einlass und
Bewirtung ab 18.30 Uhr) mit dem Re-
ferenten Philipp Nägele, Dipl.-Sozial-
pädagoge, Fachberater Sozialtraining,
Systematische Mobbingintervention. Im
Anschluss daran findet eine Gesprächs-
runde mit Herrn Nägele und Jugendso-
zialarbeitern der Stadt Ettlingen statt.

Schillerschule
Informationsabend Werkrealschule
für die künftige Klasse 5
Um die geeignete Schule für Ihr Kind zu
finden, ist eine umfassende Information
über alle Bildungswege besonders wich-
tig. Wir laden Sie und Ihr Kind zu einem
Informationsabend Werkrealschule
am Montag, 5. März, um 18 Uhr in die
Schillerschule ein.
Wir möchten Ihnen an diesem Abend
• ein erstes Kennenlernen der Arbeit an

der Werkrealschule der Schillerschule
ermöglichen

• Ihnen die Konzeption der Werkreal-
schule vorstellen

• Sie über die auf der Werkrealschule
aufbauenden weiteren Bildungswege
unterrichten

Die Anmeldung für die Werkrealschule
erfolgt dann am Mittwoch, 21. März, von
12.30 –14 Uhr oder am Donnerstag, 22.
März, von 13.30 – 15.30 Uhr. Bringen
Sie bitte neben der Grundschulempfeh-
lung (Blatt 4, 5 + 7) auch Ihre Tochter/
Ihren Sohn zur Anmeldung mit.

Anmeldung Werkrealschule für die
künftige Klasse 10
Ab sofort können wir zu den Öffnungs-
zeiten des Sekretariats (Mo – Do 7:20
Uhr bis 15 Uhr, Fr 7:20 Uhr bis 13 Uhr)
Eure Anmeldungen für die 10. Klasse
der Werkrealschule entgegennehmen.
Bitte zur Anmeldung das aktuelle Zeug-
nis mitbringen.

coaching4future

Besonderen Besuch erhielten kürz-
lich die Neunt- und Zehntklässler der

Schillerschule. Zwei Dozentinnen von
„coaching4future“, einem u.a. von der
Baden-Württemberg-Stiftung und der
Bundesagentur für Arbeit getragenen Bil-
dungsnetzwerk, informierten über soge-
nannte „MINT“-Berufe, also Tätigkeiten
in den Bereichen Mathematik, Informatik,
Naturwissenschaften und Technik. Gera-
de im Großraum Karlsruhe als wichtigem
Technologie-Standort werden immer wie-
der neue Fachkräfte auf diesem Gebiet
gesucht. Die kompetenten Damen hatten
neben interessanten Fakten auch mehre-
re Anschauungsobjekte mitgebracht, die
nicht nur auf Seiten der Jugendlichen,
sondern auch bei den Lehrkräften für
staunende Gesichter sorgten. So stellten
sie beispielsweise eine neu entwickel-
te Knetmasse vor, die bei ausgeübtem
Druck blitzschnell aushärtet, außerdem
hatten sie eine Jacke dabei, deren Spe-
zialbeschichtung das Blitzlicht einer Ka-
mera so zurückspiegelt, dass der Träger
des Kleidungsstücks nicht fotografiert
werden kann. Nicht wenige Schülerinnen
und Schüler zeigten sich fasziniert von
solchen Entwicklungen – eine wichtige
Voraussetzung, um sich für MINT-Beru-
fe begeistern zu können. Und für diese
Jugendlichen gibt es gute Neuigkeiten:
Möglicherweise bekommt die Schiller-
schule noch einmal Besuch von „coa-
ching4future“, denn es könnte sein, dass
demnächst ein Workshop zum Thema
„Roboter-Programmierung“ folgt.

Nächster Meistertitel für die
Leichtathleten

Die einzigartige Erfolgsserie der Grund-
schul-Leichtathleten reißt nicht ab: Er-
neut triumphierte die Schillerschule bei
den Karlsruher Schüler-Leichtathletik-
Meisterschaften, die zum 31. Mal statt-
fanden und auch diesmal glänzend or-
ganisiert wurden von der Jugendstiftung
der Sparkasse Karlsruhe in Kooperation
mit der LG Region Karlsruhe. In der
Forchheimer Messehalle verteidigten
die Ettlinger ihren Titel aus dem Vorjahr
und verwiesen die Europäische Schule
Karlsruhe und die Grundschule Hochs-
tetten auf die übrigen Podestplätze.
Neben dem überragenden Mannschafts-
erfolg errangen die Schillerschüler auch
zahlreiche vordere Einzelplatzierungen,
so gab es im 50-m-Lauf dritte Plätze
durch Elanur Bucak und Damian Schle-
gel sowie einen zweiten Rang durch
Sina Friedl. Antonia Wölfle wurde eben-
falls Zweite im Weitsprung und trug
im 600-m-Lauf mit 2:14,37 min sogar
den Sieg davon. Semi Solmaz gewann

den Weitsprung mit 3,88 m und Henry
Schieber war mit überragenden 7,66 s
über 50 m nicht zu schlagen.
Auch die weiteren Athleten des Schil-
lerschulteams lieferten hervorragende
Leistungen ab, so dass Sportlehrer Jens
Bender zu Recht stolz auf seine Truppe
sein kann. Alle zusammen freuen sich
auf den kommenden Montag, dann wird
im Rahmen einer Feierstunde in Karlsru-
he der Siegerpokal übergeben.

Thiebauthschule
Vorhang auf!
Am 23.2. besuchten die dritten Klassen
der Thiebauthschule das Improvisations-
stück "Schmidt's Katze" in der Marotte in
Karlsruhe. Hier der Bericht von Luis aus
der 3b über den Theaterbesuch:
Am 23. Februar war ich mit meiner Klas-
se 3b im Sandkorntheater in Karlsruhe.
Wir sind mit der Straßenbahn zum Thea-
ter gefahren. Es war sehr windig und kalt.
Im Theater angekommen, durften wir un-
sere mitgebrachten Spielsachen abge-
ben. Die Schauspieler haben dann ohne
zu üben ein Theaterstück mit unseren
Spielsachen aufgeführt. Das nennt man
Improvisationstheater. Besonders hat es
mich gefreut, dass mein R2D2 vorkam.
Mein Lieblingsschauspieler hatte blon-
de Haare und einen kurzen Bart. Leider
mussten wir am Anfang lange warten,
doch das Warten hat sich gelohnt. Ich
möchte gerne wieder mal dorthin.
In der gleichen Woche hat auch die Klasse
2c ein Theater besucht:
Im Theater
Die Klasse 2c hat am 22.2.2018 einen
Ausflug gemacht. Wir sind mit der Stra-
ßenbahn nach Langensteinbach gefah-
ren und sind ins Puppentheater gelau-
fen. Wir haben uns das Theaterstück
"Des Kaisers neue Kleider" angeschaut.
Es war toll. Hier ein Bild von der Bühne:

Pestalozzischule
Hort an der Pestalozzischule
Faschingsferien
Den Auftakt der Ferien bildete bereits
freitags die traditionelle große Fa-
schingsparty im Hort. Mit lustigen Spie-
len, fetziger Musik und einem leckeren
Buffet feierten 45 Kinder ausgelassen
den ganzen Nachmittag.
Montags ging das närrische Treiben wei-
ter. Gemeinsam wurde der Ettlinger Fa-
schingsumzug besucht und viele Bon-
bons gesammelt.
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Am Dienstag verwandelte sich der Hort
in einen bunten Jahrmarkt.
Mit Dosen werfen, Ballon-Dart, Nägel
schlagen, Hütchen-Spiel, Schokobrun-
nen und Popcorn-Stand wurde den Kin-
dern einiges geboten.
Zum Abschluss wurden bei strahlend
blauen Himmel auf dem Schulhof Würst-
chen gegrillt.
Ruhiger hingegen war es am Mittwoch
beim Filzen bunter Bälle.
Sportlich ging es am Donnerstag weiter.
Zu Fuß machten die Kinder sich auf
den Weg Richtung Stadt. Ziel war das
Kegelheim, wo die Kinder bereits von
Herrn Speck erwartet wurden. Nach ei-
ner kurzen Einführung und Einweisung
durfte losgelegt werden. Zunächst hol-
perten die Kugeln noch ziemlich über
die Bahnen. Schnell aber fand jedes
Kind die für sich richtige Technik. Vor
dem Heimweg durfte noch ein Blick auf
die Profikegelbahnen und die vielen Po-
kale geworfen werden.
Freitags stand Pizza backen auf dem
Programm. Jedes Kind durfte sich nach
Belieben seine eigene Pizza kreieren
und schmecken lassen.
Viel zu schnell ging eine sehr kurzweilige
Ferienwoche zu Ende. Aber nicht mehr
lange, dann stehen bereits die nächsten
Ferien vor der Tür mit sicherlich wieder
spannendem und abwechslungsreichem
Programm für die Kinder.

Schüler-Leichtathletik-Meisterschaften
2018

Nachdem schon im letzten Jahr einige
unserer Grundschüler an den Schüler-
Leichtathletik-Meisterschaften in der
dm-Arena teilnehmen durften, war in
diesem Jahr erstmals auch ein Team
der Werkrealschule dabei, das sich mit
den Sportlern der umliegenden Schulen
messen durfte.

Als Disziplinen standen der 50-m-Sprint,
Weitsprung, Hochsprung und die Mittel-
strecke auf dem Programm. Für die bes-
ten Platzierungen der Pestalozzischule
sorgten die Viertklässler.
Anoj war in diesem Jahr unser schnells-
ter Sprinter, der über 50 m sogar ins
Finale kam und am Ende den 6. Platz
erreichte. Nik zeigte auf der 600m-Stre-
cke, welch gute Ausdauer er hat. Er teil-
te sich seine Kräfte super ein, gewann
sein Rennen und landete in der Gesamt-
wertung auf dem 7. Platz. Kristin konnte
sich sogar zwei Mal vordere Platzierun-
gen sichern. Sie sprang im Weitsprung
auf den 10. Platz und wurde im 600-m-
Lauf Elfte. Auch alle anderen Teilnehmer
hatten viel Spaß an der Leichtathletik
und sind motiviert möglicherweise im
nächsten Jahr wieder dabei zu sein.

Albert-Einstein-Schule
Planspiel „Ready-Steady-Go“
Wenn an einem ganz normalen Schultag
im Februar viele junge Menschen zwi-
schen 15 und 17 Jahren auffallend gut
gekleidet mit einer Bewerbungsmappe
unter dem Arm durchs Schulhaus lau-
fen, sollte spätestens auch dem un-
ausgeschlafensten Mitschüler auffallen,
dass es wieder einmal heißt: „Ready-
Steady-Go!“
Am 8. Februar und damit bereits zum
11. Mal erhielten 29 Schüler und Schü-
lerinnen der Eingangsklasse der zwei-
jährigen Berufsfachschule Elektro- und
Metalltechnik Gelegenheit, sich im Rah-
men des Planspiels zur Berufsorien-
tierung in einem Vorstellungsgespräch
so zu präsentieren, dass sie am Ende,
wenn auch nur symbolisch, einen der
begehrten „Ausbildungsverträge“ über-
reicht bekommen.
Das 2008 initiierte und mit den Jah-
ren stetig weiter ausgebaute Netzwerk
zwischen der Albert-Einstein-Schule,
verschiedenen Ausbildungsbetrieben
aus der Region, Handwerkskammern,
Behörden und Beratungsstellen macht
es möglich, eine realitätsnahe Bewer-
bungssituation zu simulieren.
Zur Vorbereitung des dreistündigen Plan-
spiels wird im Deutschunterricht eine
Bewerbungsmappe erstellt, die neben
einem Anschreiben für den „Wunschbe-
ruf“ des Schülers alle notwendigen Do-
kumente und Unterlagen für eine aus-
sagekräftige Bewerbung enthält. Diese
Mappe bildet somit die Grundlage für
den Bewerbungsauftritt. Auch in diesem
Jahr konnten insgesamt 14 Betriebe für
eine Teilnahme gewonnen werden. Et-
liche Firmen bzw. die von ihnen ent-
sandten Personalbeauftragten begleiten
das Planspiel bereits seit vielen Jahren
als verlässliche Partner. Entsprechend
familiär läuft die Begegnung ab. Dieser
verlässlichen Teilnahme ist es zu ver-
danken, dass in diesem Jahr die Stati-
on „Vorstellungsgespräche“ parallel mit
neun „Firmen-Teams“ besetzt werden

konnte, wodurch jeder teilnehmende
Schüler bzw. jede Schülerin die Chan-
ce erhielt, zwischen drei bis fünf Vor-
stellungsgespräche führen zu können.
Im Erfolgsfall wird dem Bewerber bzw.
der Bewerberin ein Ausbildungsvertrag
ausgehändigt. Im Fall eines Misserfolgs
– kein symbolisch überreichter Ausbil-
dungsvertrag -, aber auch generell kön-
nen sich die Teilnehmer/Innen an vier
weiteren, speziell dafür eingerichteten
Stationen persönlich beraten und coa-
chen lassen. Verantwortlich hierfür wa-
ren nicht nur die betreuenden Lehrer und
Lehrerinnen, sondern auch zwei Vertre-
ter der Agentur für Arbeit, die Schulso-
zialarbeiterin sowie Auszubildende des
Friseurhandwerks im 3. Ausbildungsjahr,
die an der Albert-Einstein-Schule den
schulischen Teil ihrer Ausbildung erhal-
ten und sich vornehmlich der Farb- und
Typberatung der Schüler und Schülerin-
nen widmeten. Der sogenannte „Check-
point“ bildet die 6. Station im Spiel.
Diese Station dient der Kontrolle. Spä-
testens nach dem Durchlaufen von drei
Stationen sollten hier alle Schüler ei-
nen kurzen Zwischenstopp einlegen, um
sich zu vergewissern, dass sie sich re-
gelkonform verhalten. Sind die Rahmen-
bedingungen dieses Vormittages auch
simuliert, so haben die Gespräche mit
Entscheidungsträgern aus der Wirtschaft
den Charakter reeller Vorstellungsge-
spräche. Die Schüler und Schülerinnen
erhalten somit ein ehrliches Feedback.
Diese konstruktive Kritik soll ihnen hel-
fen, bei der konkreten Bewerbung ab
Herbst 2018 ihre persönlichen Stärken
herauszustellen. Eine Feedbackrunde
am Ende des dreistündigen Spielver-
laufs beschließt das Planspiel offiziell für
die Schüler der 2BFE/M1. Eine sich dar-
an anschließende Reflexionsphase
zwischen Schulleitung, Organisati-
onsteam und teilnehmenden Firmenver-
tretern dient nicht nur der unmittelbaren
Rückschau auf den Vormittag, sondern
bietet auch die Chance auf neue Impul-
se für einen erfolgreichen Spielverlauf im
Schuljahr 2018/19, wenn es wieder heißt:
„Ready-Steady-Go!“

Bertha-von-Suttner-
Schule

Theaterprojekt: Kleine Gäste machen
große Augen
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„Königskinder und Schlossgespenster“
– so lautete der Titel unseres Theater-
stücks, welches wir, die Klasse 2BKSP1,
in unserer Projektwoche vom 5. bis
9. Februar 2018 erarbeiteten.

Am Montagmorgen trafen wir uns alle
im Theaterkeller. Unser Projekt startete
damit, dass wir uns in die drei Grup-
pen Schauspiel, Musik und Requisite
selbständig einteilten. Danach ging die
Arbeit in den Gruppen los. Während die
Schauspieler unter Anleitung von Frau
Keller mit dem Schreiben des Drehbu-
ches begannen, suchten die Musiker mit
Frau Kreid-Schmid nach passenden Lie-
dern, musikalischer Begleitung und Ver-
tonung. Die Gruppe, die sich mit Frau
Schroers um die Requisiten kümmerte,
sammelte Ideen für das Bühnenbild.

Am Dienstag und Mittwoch ging es
nach einem gemeinsamen Treffen im
Theaterkeller wieder mit der Arbeit in
den Gruppen weiter. Die Schauspieler
probten mit den Musikern sowohl die
einzelnen Szenen als auch das gesamte
Stück. Dabei wurden die Schauspieler
immer textsicherer und die Musiker fes-
tigten die Lieder und führten passende
Geräusche ein. Die Requisite kümmerte
sich in dieser Zeit um die Gestaltung der
Einladungen, bastelte kleine Gespenster
als Andenken für die Kinder und be-
malte die Wände für das Bühnenbild.
Passende Kostüme und Masken wur-
den gefunden und die Lichttechnik wur-
de festgelegt. Am Donnerstag fand die
Generalprobe mit allen Beteiligten statt.

Am Freitag war der Höhepunkt unse-
rer Projektwoche. Die Kinder der Kita
„Wiesenzwerge“ kamen zu uns in den
Theaterkeller, um mit den Königskindern
ein Abenteuer in Schloss Holperstein zu
erleben. Gespannt und neugierig ver-
folgten die Kinder die „Gespensterjagd“
mit Prinzessin Vicky und Prinz Erik, aus
der sich am Ende eine Freundschaft
zwischen Königskindern und Schloss-
gespenstern entwickelte.
Am selben Tag fand eine weitere Auffüh-
rung für Schüler der Erzieherklassen und
interessierte Lehrer statt. Sowohl von
den Kindern als auch von den Schü-
lern und Lehrern gab es durchweg po-
sitive Rückmeldungen. Auch wir waren
sehr zufrieden mit dem Ergebnis und
erleichtert, dass alles so geklappt hat,
wie wir es uns erhofft haben. Außerdem
freuen wir uns schon darauf, im Juni
das Theaterstück der „Wiesenzwerge“
zu besuchen.

Heisenberg-Gymnasium
Rock`n Roll intern
Musikalische Lesung mit dem Musik-
journalisten Thomas Zimmer und dem-
Duo Gitarre Pur.
Begegnungen vor, auf und hinter der
Bühne

Thomas Zimmer, Freiberuflicher Jour-
nalist, (BNN, Der KURIER, Klappe Auf,
ROCKS) schreibt seit drei Jahrzehnten
über (Rock)musik. 2008 ist seine Bio-
grafie des BAP-Drummers Jürgen Zöller
erschienen. Zimmer liest Veröffentlichtes
und Unveröffentlichtes: Konzertkritiken
und erzürnte Leserbriefe, Geschichten
rund um aufrechte und schräge Musi-
ker, angenehme und unangenehme In-
terviewpartner, um Musikverrückte und
Ahnungslose. Er hinterfragt mit einer

ordentlichen Portion Selbstironie, was
das denn überhaupt soll, dieses „über
Musik schreiben“. Und weil die Gitarre
nun einmal das stilprägende Instrument
populärer Musik ist, finden sich zum
Wort zwei Musiker, die für die passende
Atmosphäre sorgen: Gitarre Pur – das
sind der virtuose Rock- und Jazz-Gi-
tarrist Michael Rüber und der Nylon-
Fingerstyle-Spezialist Volker Schäfer.
Zwei Gitarristen der Extraklasse haben
zusammengefunden, die sich seit Jah-
ren einen exzellenten Ruf erspielt haben
für Gitarrenmusik höchster Fingerfertig-
keit, des musikalischen Rausches auf 12
Saiten und musikalischer Offenheit. Ihre
stilistische Bandbreite reicht von Folk,
Jazz und Flamenco bis hin zu rockigen
Klängen.
Freitag 2. März
Heisenberg Gymnasium
Am Lindscharren 8-10
Beginn 20.00
Karten gibt es an der Abendkasse

Amtliche Bekanntmachungen

Bei der Großen Kreisstadt Ettlingen ist im Kultur- und Sportamt/Museum zum 01.09.2018
eine Stelle für ein

Freiwilliges Soziales Jahr in der Kultur
(FSJ Kultur)
zu besetzen.

Voraussetzungen:
Am FSJ Kultur können Jugendliche und junge Erwachsene unabhängig von ihrem
Schulabschluss teilnehmen, sofern sie die Vollzeitschulpflicht erfüllt haben und während des
Freiwilligenjahres das 27. Lebensjahr nicht vollenden.

Inhalt:
Das FSJ Kultur ist ein Angebot für junge Menschen, die sich kulturell engagieren und diese
bildungs- und erfahrungsreiche Zeit zur persönlichen Weiterentwicklung sowie
zur Studien- und Berufsvorbereitung nutzen wollen. Die/Der Freiwillige lernt den
vielschichtigen Alltag einer kulturellen Einrichtung kennen, verwirklicht eigene Projektideen
und bekommt Impulse für eine berufliche Orientierung.
Das FSJ Kultur beinhaltet 25 Bildungstage, an denen von Künstlern und Kulturpädagogen
kreative Anregungen und neue Ideen für die Arbeit in der Einsatzstelle vermittelt werden.

Dauer:
1 Jahr

Einsatzbereiche:
Vorbereitung, Begleitung und Nachbereitung des Ausstellungswesens, Mitwirkung bei der
Konzeption und Durchführung von museumspädagogischen Angeboten und
Sonderveranstaltungen (Museumsfest, Museumsnacht, Spielefest), bei Kindergeburtstagen,
Beteiligung an der Kinderkunstschule, bei den Buchungen der pädagogischen und
touristischen Angebote des Museums.

Leistungen:
360,00 Euro monatliches Taschengeld.

Bewerbung:
Ihre Bewerbung richten Sie bitte im Onlineverfahren bis spätestens 31.03.2018 an den
Träger des FSJ Kultur, die Landesvereinigung Kulturelle Jugendbildung (LKJ) Baden-
Württemberg e.V. in Stuttgart. Den Bewerbungsbogen finden Sie unter
www.lkjbw.de/fsjkultur/fsjkontakt.

Falls Sie Fragen haben, wenden Sie sich bitte an Friedhelm Becker, Tel. 07243/101-501
oder personalabteilung@ettlingen.de.
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Öffentliche

Ausschreibung

nach VOB

Bauvorhaben:
Vergabe Nr. 2018-032

Anschlussunterbringung im
Mehrgenerationenhaus Schöllbronn –
Tischlerarbeiten nach DIN 18355

Leistungsumfang

- 3 Stk. Brandschutztüren, 1-flg.
1,01x2,125m, Stahlumfassungszarge,
inkl. Obentürschließer
- 4 Stk. Rauchschutztüren, 1-flg.
1,01x2,125m, Stahlumfassungszarge,
inkl. Obertürschließer
- 15 Stk. Wohnungseingangstüren, 1-
flg. 1,01x2,125m,
Stahlumfassungszarge, 42dB
- 13 Stk. Innentüren, 1-flg.
0,90x2,125m, Stahlumfassungszarge,
Feuchtraum
- 11 Stk. Innentüren, 1-flg.
1,01x2,125m, Holzumfassungszarge

Der vollständige Veröffentlichungstext ist
auf der Internetseite der Stadt Ettlingen
www.ettlingen.de unter der Rubrik
Die Stadt > Aktuelles-Pressemitteilungen“
nachzulesen bzw. wird auf Anforderung
zugefaxt oder zugesandt. Unter
www.subreport-elvis.de/E31433299
können die Ausschreibungsunterlagen
kostenlos eingesehen werden.

Stadt Ettlingen, Zentrale Vergabestelle
Marktplatz 1, 76275 Ettlingen
Telefon 07243 101-134
vergabe@ettlingen.de

Wir gratulieren

Notdienste

Notfalldienste:
Ärztlicher Notfalldienst:
Montags bis freitags von 19 Uhr bis
zum Folgetag 8 Uhr; an Samstagen und
Sonntagen sowie an den gesetzlichen
Feiertagen ganztags bis um 8 Uhr des
folgenden Tages. Telefonnummer ohne
Vorwahl 116117

Notdienstpraxis:
(Am Stadtbahnhof 8):
Montag bis Freitag von 19 bis 21 Uhr,
Samstag, Sonntag und Feiertage 10 bis
14 Uhr und 16 bis 20 Uhr; Anfragen für
Sprechstunden und Hausbesuche unter
Tel. 116117.

Kinderärztlicher Notfalldienst:
Ambulante Notfallbehandlung von Kin-
dern, 01806 0721 00, Knielinger Allee
101, (Eingang auf der Rückseite der
Kinderklinik), Karlsruhe, montags, diens-
tags, donnerstags 19 bis 22 Uhr, mitt-
wochs 13 bis 22 Uhr, freitags und an
Vorabenden von Feiertagen 18 bis 22
Uhr, Wochenenden/Feiertage von 8 bis
22 Uhr (ohne Anmeldung).

Bereitschaftsdienst der Augenärzte
Zentrale Rufnummer 01805/19292-122
um den Dienst habenden Arzt zu er-
reichen: Montag, Dienstag, Donnerstag
und Freitag: von 19 Uhr bis 8 Uhr, Mitt-
woch von 13 bis 8 Uhr, Samstag/Sonn-
tag/Feiertag: von 8 bis 8 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Über Notrufzentrale an Wochenenden
und Feiertagen: 0621 38000812

Tierärztlicher Notdienst

Tierärztliche Klinik Hertzstraße 25, Ett-
lingen, Notdiensthandy 0 160 3385 044
Tierärztlicher Notfalldienst jeweils von
Samstag, 12 Uhr bis Montag, 24 Uhr,
Kleintierdienstnummer 0721 49 55 66

Die Bereitschaft beginnt um 8.30 Uhr
und endet am nächsten Tag um 8.30 Uhr
Donnerstag, 1. März
Apotheke am Berliner Platz, Berliner
Platz 2, Tel. 53 6020 Neuwiesenreben
Freitag, 2. März
Apotheke Grünwettersbach, Am Wetter-
bach 94, 0721 45 09 73, Grünwettersbach
Samstag, 3. März
Albtal-Apotheke, Schöllbronner Straße 2,
Tel. 5 78 00, Kernstadt
Sonntag 4. März
Apotheke am Marktplatz, Marktplatz 4,
07243 56530, Busenbach, Bergbahn-
Apotheke, Bergbahnstraße 2A, 0721 49
75 76, Khe-Durlach
Montag, 5. März
Charlotten-Apotheke, Ostendorfplatz 4,
721 89 0092, Khe-Rüppurr,
Central-Apotheke, Ettlinger Straße 2,
07202 2185, Langensteinbach
Dienstag, 6. März
Vita-Apotheke, Zehntwiesenstraße 70,
Tel. 37 49 45, Kernstadt
Mittwoch, 7. März
Amalien-Apotheke, Richard-Wagner-
Straße 6, Tel. 9 19 91, Bruchhausen
Donnerstag, 8. März
St. Barbara-Apotheke, Hauptstraße 29,
07202 7122, Langensteinbach
Apotheken-Notdienstfinder für die nä-
here Umgebung: 0800 0022833 kosten-
frei aus dem Festnetz, Handy 2 28 33
(max. 69 ct/min.) oder www.aponet.de

Notrufe:
Polizei 110 (in sonstigen Fällen, außer
bei Notrufen, ist das Polizeirevier Ettlin-
gen unter 07243 3200312 zu erreichen).
Feuerwehr - Rettungsdienst - Notarzt-
wagen 112
Haus-/Personennotrufsystem
Kontaktadresse: Ettlinger Straße 13, Tel.
0721 95595172, Hausnotrufbeauftragte
des DRK, in dringenden Fällen auch an
Wochenenden, Anrufbeantworter einge-
schaltet, 24-Stunden-Servicetelefon
0180 5519200
Telefonseelsorge: rund um die Uhr
und kostenfrei: 0800 1110111 und 0800
1110222.
Hilfetelefon "Gewalt gegen Frauen"
kostenlose Nummer rund um die Uhr
08000116016, tagsüber erhalten Sie
Adressen von Hilfeeinrichtungen unter
07243/101-222.
Frauenhaus-Geschütztes Wohnen
bei häuslicher Gewalt, SopHiE gGmbH,
Tel. 07251 - 71 30 324

Hilfe für Kinder und
Jugendliche:
Kinder- und Jugendtelefon
Montag bis Freitag, 14 - 20 Uhr,
Telefon anonym und kostenlos von Han-
dy und Festnetz 116 111.
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Deutscher Kinderschutzbund
Kanalweg 40/42 im Hardtwaldzentrum,
Karlsruhe, Tel. 0721 842208
Kindersorgentelefon Ettlingen
Amt für Bildung, Jugend, Familie und
Senioren, Tel. 07243 101-509
Diakonisches Werk
Pforzheimer Str. 31, Tel. 07243 54950
Allgemeiner sozialer Dienst des
Jugendamtes
Beratung und Unterstützung in Notsi-
tuationen
Wolfartsweierer Str. 5, Karlsruhe
Tel. 0721 93667010
Polizei Ettlingen
Tag und Nacht, Telefon 3200-312
Psychologische Beratungsstelle für
Eltern, Kinder und Jugendliche des
Caritasverbandes
Lorenz-Werthmann-Str. 2, Tel. 07243
515-140, pb@caritas-ettlingen.de, offene
Sprechstunde dienstags 14 bis 17 Uhr
KIBUS - Gruppenangebot für Kinder
suchtkranker Eltern dienstags von 16
bis 17.30 Uhr bei der Suchtberatung
der agj, Rohrackerweg 22, Tel. 07243
- 215305

Entstörungsdienst der
Stadtwerke:
(Kernstadt und Stadtteile)
Elektrizität: 101-777 oder 338-777
Erdgas: 101- 888 oder 338-888
Wasser und Fernwärme: 101-666 oder
338-666

Netze BW:
Zentrale in Ettlingen: 07243 180-0
24-Stunden-Service-Telefon:
0800 3629-477.

Öffentliche
Abwasseranlagen
Bereitschaftsdienst für die öffentlichen
Abwasseranlagen, Tel. 07243 101-456

Entstörungsdienst Tele-
fon- und Fernmeldeanla-
gen sowie Kabelfernsehen
ETF Engelmann Telefon- und Fernmel-
debau, Service-Notrufhotline
07243 938664
Kabel Baden-Württemberg
01806 888150

Pflege und Betreuung
Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe,
Standort Ettlingen, Am Klösterle, Klos-
tergasse 1, Tel. 07243/ 101546, 0160/
7077566, Fax: 07243/ 101 8353
pflegestuetzpunkt.ettlingen@landrat-
samt-karlsruhe.de, Beratung bei allen
Fragen rund um Pflege und Altern,
Öffnungszeiten
Mo - Mi 9 - 12 Uhr, Do 9 - 12 Uhr u.
13.30 - 18 Uhr, Fr 9 - 13 Uhr. Weitere
Termine nach vorheriger Absprache.

Kirchliche Sozialstation Ettlingen e.V.
www.sozialstation-ettlingen.de
Kranken-, Alten- und Familienpflege im
häuslichen Bereich, Kurs: Betreuungs-
kräfte von Demenzkranken, Tel. 07243
3766-0, Fax 07243 3766-91 oder in der
Heinrich-Magnani-Straße 2 + 4.
Tagespflege für ältere, hilfe- und pfle-
gebedürftige Menschen:
Nach Rücksprache auch kurzfristig
möglich.
Demenzgruppen: stundenweise Be-
treuung. Auskünfte unter Tel. 07243
3766-37 oder in der Heinrich-Magnani-
Straße 2+4.
Nachbarschaftshilfe: Lindenweg 2, Tel.
07243 7163300, nbh-Ettlingen@arcor.de
Termine nach Vereinbarung
Nachbarschaftshilfe Seelsorge-Ein-
heit-Süd: Eleonore Gladitsch, Tel. 07243
- 9762
DRK Bereitschaftsdienst kostenfrei
0800 1000 178
Hospiz Telefon Informationen zu hos-
pizlichen und palliativen Angeboten, zu
Kosten, Trauerbegleitung, ehrenamt-
lichem Engagement, Tel. 07243 9454-
277, info@hospiz-telefon.de,
www.hospiz-telefon.de.
Hospizdienst Ettlingen: kostenfreie
Begleitung durch ausgebildete Hospiz-
helfer/innen von schwerstkranken und
sterbenden Menschen, Trauerbegleitung
einzeln oder in einer Gruppe. Pforzhei-
mer Str. 33b, Tel. 07243/ 94542-40,
hospizdienst@diakonie-ggmbh.de
Hospiz "Arista": Pforzheimer Str. 31b,
Tel. 07243 9454-20, info@hospiz-arista.de,
www.hospiz-arista.de
Palliative Care Team Arista:
Spezialisierte ambulante Palliativ-Versor-
gung zu Hause und in Pflegeeinrichtungen.
Pforzheimer Str. 33 C, Tel. 07243/ 9454-
262, info@pct-arista.de
„Die Zeder“ Informationen zum Thema
„Sterben, Tod und Bestattung“ bei der
Aussegnungshalle auf dem Ettlinger
Friedhof, 0172 7680116, freitags geöff-
net von 14 bis 17 Uhr.
Schwester Pias Team, Pia Gonzales.
Beratungsstelle Zehntwiesenstraße 62,
Tel. 07243 537583

Häusliche Krankenpflege
Fachkrankenschwester für Gemeinde-
krankenpflege Elke Schumacher, Deka-
neigasse 5, Tel. 07243 718080

Pflege- und Betreuungsdienst in
Ettlingen GbR, Constance und Bernd
Staroszik; Hausnotruf, Tel. 07243 15050
rund um die Uhr, Büro: Nobelstr. 7

MANO Pflegeteam GmbH
Mano Vitalis Tagespflege
Infos für beide Dienste:
Tel. 07243 373829, Seestraße 28,
pflegeteam-mano@web.de
www.mano-pflege.de

Pflegedienst Optima
Goethestraße 15, Tel. 07243 529252

AWO Sozialstation
Ambulante Kranken-, Alten- und Fami-
lienpflege, Tagespflege/ Seniorentages-
stätte SenTa, Essen auf Rädern, Infor-
mationen im AWO-Versorgungszentrum
Ettlingen, Franz-Kast-Haus,
Karlsruher Str. 17, Tel. 07243/76690-0,
www.awo-albtal.de
Rückenwind Pflegedienst GmbH
Pforzheimer Str. 134, Tel. 07243 7199200
Fax: 07243 7199209, Bereitschafts-
dienst 24/7: 0151 58376297,
www.rueckenwind-pflegedienst.de,
info@rueckenwind-pflegedienst.de
Pflegedienst Froschbach
Dorothea Bohnenstengel,
Am Sang 4, 24 h erreichbar
Tel. 07243/715 99 19
www.pflegedienst-froschbach.com
Essen auf Rädern:
Infos beim DRK-Kreisverband, Bettina
Pfannendörfer, Tel. 0721 955 95 175
Beratung für ältere Menschen
Diakonisches Werk, Pforzheimer Straße
31, Tel. 07243 54950.
Amt für Bildung, Jugend, Familie und
Senioren
für ältere sowie pflegebedürftige Men-
schen und deren Angehörige, Petra
Klug, Tel. 07243 101-146, Rathaus Al-
barkaden, Schillerstr. 7-9
Wohn- und Pflegehilfsmittelberatung
des DRK, Terminvereinbarung unter
0180 55 19 200
Wohnberatungsstelle
Planungshilfe für altersgerechte und
barrierefreie Wohnungen, Beratungsstel-
le beim Diakonischen Werk,
Pforzheimer Str. 31. Terminabsprachen
Tel. 07243-54 95 0,
Fax: 07243-54 95 99.

Dienste für psychisch
erkrankte Menschen
Gemeindepsychiatrische Dienste des
Caritasverbands Ettlingen
Sozialpsychiatrischer Dienst, Tagesstät-
te, Ambulant Betreutes Wohnen, Psychi-
atrische Institutsambulanz des Klinikums
Nordschwarzwald Ettlingen, Goethestra-
ße 15a, Tel. 07243 34 58 310

Schwangerschafts-
beratung
Caritasverband Ettlingen
Lorenz-Werthmann-Str. 2,
Anmeldung Tel. 07243 515-0,
schwangerenberatung@caritas-ettlingen.de
Diakonisches Werk Ettlingen
rund um Schwangerschaft und Fami-
lie bis zum 3. Lj. des Kindes, auch im
Schwangerschaftskonflikt, Pforzheimer
Straße 31, Tel. 07243 54950,
ettlingen@diakonie-laka.de,
www.onlineberatung-diakonie-baden.de

Suchtberatung
Suchtberatungs- und -behandlungs-
stelle der agj, Rohrackerweg 22,
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Tel. 07243 215305,
suchtberatung-ettlingen@agj-freiburg.de,
www.suchtberatung-ettlingen.de

Familien- und
Lebensberatung
Ordnungs- und Sozialamt
Allgemeine Beratungsstelle für soziale
Leistungen (Grundsicherung, Bildungs-
und Teilhabepaket etc.) in der Wohngeld-
stelle, Schillerstr. 7-9, Tel. 101-296, -510
Familienpflege der Caritas Ettlingen
Bei besonderer Belastung in der Fa-
milie (m. Kindern unter 12) Infos un-
ter: Tel. 07243– 34 58 317, Handy:
017618788052
Frühe Hilfen/Babyambulanz
für Eltern von Kleinkindern bis 3 Jahre
beim Caritasverband, Tel. 07243 515-140
MANO Pflegeteam GmbH
Hauswirtschaftliche Versorgung und Be-
treuung bei besonderer Belastung in der
Familie, Beratung und Hilfe Tel. 07243
373829, www.mano-pflege.de
Diakonisches Werk
Sozialberatung, Lebensberatung,
Paar- und Familienkonflikte, Mediation
Vermittlung und Regelung bei familiären
und trennungsbedingten Konflikten
Familienpaten
ehrenamtliche Familienpaten unterstüt-
zen Familien in besonderen Lebenslagen
Pforzheimer Str. 31, Tel. 07243 54950,
ettlingen@diakonie-laka.de,
www.diakonie-laka.de
Beantragung Kurmaßnahmen für
Mutter und Kind
Infos beim Diakonischen Werk Ettlingen,
Pforzheimer Straße 31, Tel. 07243 54950

Amt für Bildung, Jugend, Familie und
Senioren
Anlaufstelle Ettlingen-West im Bürger-
treff "Fürstenberg", Ahornweg 89, Un-
terstützung in Alltagsfragen Christina
Leicht, Tel. 101-509

Familienpflegerin
Infos über den Caritasverband für den
Landkreis Karlsruhe, Tel. 07243 5150

Arbeitskreis Leben Karlsruhe e.V.
Hilfe bei Selbstmordgefährdung und Le-
benskrisen, Tel. 0721 811424, Telefon/
Fax: 0721 8200667/8, Geschäftsstelle,
Hirschstraße 87, Karlsruhe

Kirchliche
Mitteilungen

Gottesdienstordnung für
Samstag, 3., und
Sonntag, 4. März

Katholische Kirchen
Seelsorgeeinheit Ettlingen-Stadt
Sonntag, 10:30 Uhr Hl. Messe
Pfarrei St. Martin

Samstag, 18:30 Uhr Hl. Messe
Pfarrei Liebfrauen
Freitag 18:30 Uhr
Weltgebetstag der Frauen
Sonntag, 9 Uhr Hl. Messe
Seniorenzentrum am Horbachpark
Sonntag 10:00 Uhr Wortgottesdienst
Stephanusstift am Stadtgarten
Freitag 16:15 Uhr
Weltgebetstag der Frauen

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land
St. Josef, Bruchhausen
Sonntag, 11 Uhr Kinderkirche, 18 Uhr
Sonntagabendmesse
St. Bonifatius, Schöllbronn
Samstag 18 Uhr Vorabendmesse
St. Dionysius, Ettlingenweier
Sonntag, 9.45 Uhr Erstkommunionvor-
bereitung für die Seelsorgeeinheit,
11 Uhr Sonntagmesse
St. Antonius, Spessart
Sonntag, wir sind in anderen Gemein-
den eingeladen
St. Wendelin, Oberweier
Samstag 18 Uhr Vorabendmesse
Maria Königin, Schluttenbach
Samstag wir sind in anderen Gemein-
den eingeladen

Evangelische Kirchen
Luthergemeinde
Freitag18.30 Uhr Gottesdienst zum Welt-
gebetstag der Frauen „Gottes Schöpfung
ist sehr gut!“, Weltgebetstagsland Suri-
nam in der Liebfrauenkirche Ettlingen-
West für die Kirchengemeinde Ettlingen
Stadt; 19 Uhr Gottesdienst zum Weltge-
betstag im Gemeindehaus St. Dionysius
Ettlingenweier für die Kirchengemeinde
Ettlingen-Land/Luthergemeinde.
Sonntag 15 Uhr Gottesdienst zur Verab-
schiedung von Gemeindediakonin Rhein-
schmidt in der Liebfrauenkirche, anschl.
Empfang im Gemeindehaus Liebfrauen
Pauluspfarrei
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst mit
Hl. Abendmahl (Traubensaft), 10 Uhr
Kindergottesdienst
Johannespfarrei
Freitag 16.15 Uhr Andacht am Weltge-
betstag im Stephanus-Stift am Stadt-
garten, 18.30 Uhr Gottesdienst am
Weltgebetstag in der Liebfrauenkirche,
Lindenweg 2
Sonntag 8.45 Uhr Frühgottesdienst in
Schluttenbach (Prälat i.R. Dr. Helmut Ba-
rié), 10 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung
der Konfirmanden in der Johanneskir-
che (Pfr. A. Heitmann- K./Gem.Diakon F.
Lowin) im Anschluss Brunch im Caspar-
Hedio-Haus. Wenn jeder eine Kleinigkeit
zum Essen mitbringt, gibt es wieder ein
reichhaltiges Buffet, 10 Uhr Kindergot-
tesdienst im Caspar-Hedio-Haus
Freie evangelische Gemeinde
Dieselstr. 52, Ettlingen;
www.feg-ettlingen.de
Pastoren: Michael Riedel und David Pöl-
ka; Gemeindereferent: Jonas Günter

Sonntag 10 Uhr Gottesdienst; paral-
lel gibt es für Kinder ein eigenes tolles
Programm. Nähere Infos finden Sie auf
unserer Homepage
Liebenzeller Gemeinde
www.lgv-ettlingen.de, Mühlenstraße 59,
Pastor Meis, 07243-7402848
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst
Christliche Gemeinde
Sonntag, 10:45 Uhr Predigtgottes-
dienst, parallel Kinderstunde; Zeppelin-
str. 3, 07243/39065
Neuapostolische Kirche
Sonntag9.30 Uhr Gottesdienst durch Apo-
stel Bansbach in Karlsruhe Mitte, in der
Gemeinde findet kein Gottesdienst statt
Mittwoch 20 Uhr Gottesdienst

Kirchliche Nachrichten

Einladung zum Weltgebetstag

„Gottes Schöpfung ist sehr gut“
Unter diesem Leitgedanken haben Frau-
en aus Surinam die Weltgebetstagord-
nung zusammengestellt. Surinam ist das
kleinste Land des südamerikanischen
Subkontinents und eines seiner bun-
testen. Um diese Vielfalt geht es beim
Weltgebetstag. Die Frauen wollen auf die
Ausbeutung der Natur aufmerksam ma-
chen. Sie plädieren für einen verantwort-
lichen Lebensstil, der auf dem Schutz
und der Bewahrung der Natur basiert.
Der ökumenische Gottesdienst findet
am Freitag, 2. März, um 19 Uhr in Ge-
meindezentrum Ettlingenweier statt.
Anschließend ist Zeit zum gemütlichen
Beisammensein. Es wäre schön, wenn
sich auch Frauen aus unseren Gemein-
den zum gemeinsamen Gebet zusam-
menfinden würden.
Erläuterung zum Weltgebetstag:
Der Weltgebetstag wird jedes Jahr von
christlichen Frauen aus einem anderen
Land vorbereitet. Am ersten Freitag im
März wird der Gottesdienst in 120 Län-
dern rund um den Globus gefeiert. Die
ökumenische Basisbewegung wird seit
130 Jahren von immer mehr Konfessi-
onen unterstützt. Gemeinsam wollen sie
die Anliegen der Frauen aus aller Welt
„betend“ unterstützen. Mit der Kollekte
werden weltweit Frauenprojekte gefördert.

Röm.-kath. Kirchengemeinde
Ettlingen Stadt
Die KJG Liebfrauen Ettlingen lädt auch
dieses Jahr wieder zum Zeltlager 2018
ein. Abenteuer, Lagerfeuer, Nachtwan-
derungen, Geländespiele, neue Freunde
kennen lernen und vieles mehr. Jungs
und Mädels zwischen 8 und 15 Jah-
ren haben bei uns die Möglichkeit, die
ersten zwei Wochen der Sommerferien
zu einem besonderen Erlebnis zu ma-
chen. Wir garantieren: So viel Spaß in
den Sommerferien hattest du noch nie.
Das Zeltlager findet von Sonntag, 29.
Juli, bis Freitag, 10. August, statt. Für
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die Teilnahme inklusive Bustransfer, Ver-
pflegung und Programm fällt ein Betrag
von 190 Euro an. Die Betreuung der Kin-
der wird von jungen Erwachsenen aus
Ettlingen ehrenamtlich geleistet.
Am 23. März um 19 Uhr findet ein un-
verbindlicher Info-Abend für alle Inter-
essierten im Gemeindesaal Liebfrauen
statt (Lindenweg 2). Die Anmeldung und
Impressionen der letzten Jahre finden
Sie auf: www.kjgliebfrauenettlingen.de

FASTENESSEN DES PERU-PARTNER-
SCHAFTSKREISES
Wir laden Sie herzlich ein zu unserem
Fastenessen am Sonntag, 4. März nach
dem 10:30 Uhr-Gottesdienst in Herz Jesu
Wie immer treffen wir uns im Gemeinde-
zentrum zu einem leckeren Mittagessen
und anschließendem Kaffee und Kuchen.
Über Kuchenspenden freuen wir uns.
Diese können am Vortag zwischen 17
und 19 Uhr oder am Sonntag ab 10
Uhr im Gemeindezentrum abgegeben
werden. Es gibt interessante Neuigkeiten
über die Projekte zum Thema Umwelt-
schutz in unserer Partnergemeinde. Der
Umweltschutz war auch ein Schwerpunkt
bei der Reise von Papst Franziskus, der
im Januar unser Partnerland besucht hat.
Der Erlös des Tages kommt wie immer
unserer Partnergemeinde Huacho in Peru
zugute.

Ökumenischer Bibel-Gesprächsabend
Donnerstag, 8.03., 19 Uhr, Paulus-Kirch-
saal, Schlesierstr. 3

THEMA
Das Hohelied der Liebe (1 Kor 13)
Einer der schönsten Verse der Bibel über
die Liebe und deren wahre Bedeutung.
Mit Ihnen im Gespräch:
Oberbürgermeister Johannes Arnold,
Dr. jur. Annette Bernards,
Pfarrerin Friederike Bornkamm-Maaßen,
Pfarrer Andreas Heitmann-Kühlewein,
Pfarrer Martin Heringklee,
Gemeindereferentin Carin Tessen
Wir laden alle Interessierten zu diesem
Abend herzlich ein!
Einladung zu einem Ausflug zum
Ökumeneweg Hagsfeld
Veranstalter:
Ökumeneausschuss der SE Ettlingen-Stadt
Wir wollen den Rundweg gehen, die
Stelen mit Bildern regionaler Künstlerin-
nen und Künstlern betrachten und über
die jeweiligen Texte miteinander ins Ge-
spräch kommen.
Treffpunkt: 17.03. um 13 Uhr am Edeka-
Markt am Bahnhof Hagsfeld.
Wegstrecke: ca. 4 km auf gut begehba-
ren Wegen.
Kaffeepause: im Laurentius-Café.
Anfahrt: Stadtbahn S2 - Haltestelle
Bahnhof Hagsfeld.
Parkmöglichkeit beim Edeka-Markt,
Bahnhof Hagsfeld.
Anmeldung: bis 10. März 2018 bei Gun-
dula Benoit, Tel (07243) 9390499
E-Mail: gundula-benoit@gmx.de

WELTGEBETSTAG DER FRAUEN 2018
- SURINAM
„Gottes Schöpfung ist sehr gut!“
Viele Menschen wissen nicht einmal, auf
welchem Kontinent sich Surinam befin-
det. Doch es lohnt sich, das kleinste
Land Südamerikas zu entdecken: Auf
einer Fläche weniger als halb so groß
wie Deutschland vereint das Land afri-
kanische und niederländische, kreolische
und indische, chinesische und javanische
Einflüsse. Der Weltgebetstag am 2. März
bietet Gelegenheit, Surinam und sei-
ne Bevölkerung näher kennenzulernen.
„Gottes Schöpfung ist sehr gut!“ heißt
die Liturgie surinamischer Christinnen.
In Ettlingen Stadt wird der Weltgebet-
stag in diesem Jahr von Frauen der
Kath. Frauengemeinschaft vorbereitet
und durchgeführt.
Am Freitag, 2. März um 18:30 Uhr findet
in der Liebfrauenkirche der gemeinsame
Hauptgottesdienst statt. Anschließend
sind alle Gottesdienstbesucher/innen
zum Beisammensein in den Gemeinde-
saal eingeladen. Für die Heimbewohner
wird bereits nachmittags um 16:15 Uhr
im Stephanusstift am Stadtgarten ein
Gottesdienst zum Weltgebetstag gefeiert.

160 JAHRE KOLPINGSFAMILIE ETT-
LINGEN
Sa. 10.3. 18:30 Uhr Festliche Vorabend-
messe in St. Martin 20 Uhr Feierstunde im
Rittersaal des Schlosses zum 160-jährigen
Bestehen der Kolpingsfamilie Dr. Erwin
Vetter, unser Ehrenmitglied und Ehrenbür-
ger der Stadt, wird zu uns sprechen.

St. Martin
Jubiläen beim Kirchenchor St. Martin

Auch die diesjährige Chorversammlung
des Kirchenchores St. Martin bot einen
guten Rahmen einige Sängerinnen und
Sänger des Chores für ihr langes Mit-
wirken im Dienste der „Musica sacra“ zu
ehren. Pfarrer Martin Heringklee zeigte
sich sehr erfreut über die zum Teil außer-
gewöhnlichen Jubiläen und überreichte
die Urkunden und Dankesschreiben des
Diözesanpräses. Für 65 Jahre als aktive
Sängerinnen wurden geehrt: Frau Chris-
tel Knopf und Frau Ursula Froehlich, für
60 Jahre: Ortrud Stemmer. Zu den weite-
ren Jubilaren gehören: Waltraud Hundert-
mark, Christine Braun, Wolfgang Becker,
Hermann Maisch und Thomas Froehlich.
Von der Chorvorsitzenden Gabriele Seif-
ried wurde in der Chorversammlung in
ihrem Bericht besonders das Konzert
gemeinsam mit dem Singkreis im Feb-
ruar 2017 hervorgehoben. Es war vor al-
lem im Vorfeld des Konzertes ein hoher

Probenaufwand und auch eine große
Herausforderung. Der Aufwand hat sich
aber gelohnt und das Konzert wird allen
Mitwirkenden und sicherlich auch den
Besuchern in besonderer Erinnerung
bleiben. Für den Singkreis war dies auch
der Höhepunkt ihres Jubiläums. An ers-
ter Stelle steht aber die gesangliche Be-
gleitung im Gottesdienst. Nicht zu kurz
gekommen ist aber auch das gesellige
Beisammensein, wozu vor allem auch
der jährliche Chorausflug gehörte. Dass
der Chor, eine so gute Gemeinschaft
ist, hat viele Gründe. Allen voran zu
nennen ist der Chorleiter Frank Bechert,
den Gabriele Seifried als einen Glücks-
griff bezeichnete. Dank gebührt natürlich
auch dem Präses Pfarrer Martin Hering-
klee und allen Vorstandsmitgliedern und
denjenigen, die auch für die Noten sor-
gen und die geselligen Veranstaltungen
vorbereiten. Besonders erwähnt wurde
auch nochmals die Kolpingfamilie, die
ihren Saal in der Pforzheimer Straße
nicht nur für die Proben, sondern auch
für verschiedene Veranstaltungen des
Chores zur Verfügung stellt.
Nach dem Kassenbericht und dem Be-
richt der Kassenprüfer wurden bei den
Neuwahlen alle bisherigen Vorstands-
mitglieder in ihren Ämtern bestätigt.
Im Anschluss an die Neuwahlen mach-
te Chorleiter Frank Bechert einen Aus-
blick auf die kommenden und geplanten
Aufführungen des Chores und bedankte
sich für das Engagement aller aktiven
Sängerinnen und Sänger.
Präses Pfarrer Martin Heringklee lobte
in seinen Dankesworten die Qualität des
Chores, welches auch ein besonderer
Verdienst des Chorleiters ist. Die Freude
am Singen ist deutlich zu spüren. Er
erlebe den Kirchenchor auch außerhalb
als harmonische Gemeinschaft.
Die Chorversammlung beendete die
Chorvorsitzende mit dem Wunsch, dem
Chor die Treue zu halten und auch wei-
terhin die Proben zahlreich zu besuchen.
Ausblick Lagerleiterlehrgang (LLL)
Inzwischen steckt das Lagerteam bereits
im vollen Stress der Lagerplanung, um
euch auch dieses Jahr wieder zwei Wo-
chen in eine andere Welt mitzunehmen.
Damit alles reibunslos funktioniert, bietet
das Jugendhaus Karlsruhe jedes Jahr
den Lagerleiterlehrgang (LLL) an. An den
beiden Terminen (3. und 10. März), geht
es um alles rund ums Lager. Von Work-
shops zur richtigen Planung, über Kri-
senmanagement bis hin zum einfachen
Austausch von Gedanken und Ideen fin-
det alles statt.
Auch unser Team hat sich fleißig ange-
meldet und besucht, wie jedes Jahr, den
LLL in voller Stärke, damit wir in den
kommenden Monaten gemeinsam an ei-
nem exzellenten Lager 2018 basteln kön-
nen mit 13 ausgebildeten Gruppenleitern.
Wer sich noch einen der begehrten Plätze
im Ferienlager vom 30.07. bis zum 11.08.
sichern möchte sollte schnell sein, es sind
nur noch wenige Plätze vorhanden.
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Einfach auf www.kjgstmartin.de in der
Rubrik "Lager" vorbeischauen, dort gibt
es die Anmeldung als Download, genau-
ere Informationen und Bilder der letzten
Jahre aus unserem Ferienlager.

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land
Niederösterreich und seine Regionen
Montag, 30. April bis Sonntag, 6. Mai
Wir wohnen in der Donauregion in Em-
mersdorf Hotel Donaublick.
Von dort aus fahren wir in die verschie-
denen Regionen Niederösterreichs:
Wienerwald, Mostviertel, Weinviertel,
Waldviertel.
Angeboten werden außer Landschaft
und Kultur auch kulinarische Leckereien,
u.a. Heurigenabend im Hafer Kast’n…
Vorläufige Programmpunkte (genau aus-
gearbeitetes Programm folgt!)
Montag, 30. April: Anreise
Dienstag, 1. Mai: Fahrt in den Wiener-
wald – u.a. Stift Heiligenkreuz
Mittwoch, 2. Mai: Wien –
Schloss Belvedere/Karlskirche/Altstadt
Donnerstag, 3. Mai: Fahrt in das Wald-
viertel – u.a. Stift Zwettl
Freitag, 4. Mai: Fahrt in das Weinviertel
- u.a. Stift Altenburg
Samstag, 5. Mai: Fahrt in das Mostvier-
tel – u.a. Stift Seitenstetten
Sonntag, 6. Mai: Rückfahrt
Anmeldung ab sofort im Pfarrbüro
Bruchhausen, tel. Nr. 91119
Einladung zum Weltgebetstag
"Gottes Schöpfung ist sehr gut"
Unter diesem Leitgedanken haben Frau-
en aus Surinam die Weltgebetstagord-
nung zusammengestellt.
Surinam ist das kleinste Land des süd-
amerikanischen Subkontinents und doch
einer seiner buntesten. Um diese Vielfalt
geht es beim Weltgebetstag.
„Gott hat alles gut geschaffen."
Eine bewundernswerte Natur und die
Menschen in all ihrer Unterschiedlichkeit.
Am Weltgebetstag wollen die Frauen auf
die Ausbeutung der Natur aufmerksam
machen. Sie plädieren für einen verant-
wortlichen Lebensstil, der auf dem Schutz
und der Bewahrung der Natur basiert.
Der ökumenische Gottesdienst findet
am Freitag, dem 2. März um 19 Uhr im
Gemeindezentrum Ettlingenweier statt.
Anschließend ist Zeit zum gemütlichen
Beisammensein.
Es wäre schön, wenn sich auch Frauen
aus unseren Gemeinden zum gemein-
samen Gebet zusammenfinden würden.

Luthergemeinde
Gottesdienst zur Verabschiedung von
Gemeindediakonin Karin Rheinschmidt
Die Luthergemeinde Ettlingen feiert einen
festlichen Gottesdienst am Sonntag, 4.
März, um 15 Uhr in der Liebfrauenkirche
in Ettlingen anlässlich der Verabschiedung
unserer Gemeindediakonin Karin Rhein-
schmidt durch Dekan Dr. Martin Reppen-
hagen. Im Anschluss laden wir Sie zu ei-
nem Empfang im Gemeindehaus ein. Auf
Ihr Kommen freut sich der Ältestenkreis.

Paulusgemeinde
Am 6. März, 20 Uhr lädt der Feierabend-
kreis zu einem Vortrag in die Paulusge-
meinde ein.

Der freie Wille, eine Illusion zwischen
Chaos und Vorbestimmung?
Gestaltet wird der Abend von Dr. Christi-
an Thome, einem jungen Wissenschaft-
ler. Er studierte Biologie (Schwerpunkt
Molekularbiologie und Neurobiologie)
und Philosophie (Schwerpunkt Bioethik
und Philosophie des Geistes) und hat an
der Uni Heidelberg promoviert.
Diakonin Andrea Ott und Gundula Be-
noit, Kirchenälteste, laden Sie ein zu
den Passions-Andachten 2018

"Auf dem Weg nach Golgatha"
Ab 28.2. jeden Mittwoch bis 21.3. um
18 Uhr in die Pauluskirche.
Mittwoch, 28.2. Jesus und Judas -
Wenn Menschen verraten
Mittwoch, 7.3. Jesus und die Menge -
Wenn Menschen foltern
Mittwoch, 14.3. Jesus und Pilatus -
Wenn Menschen urteilen
Mittwoch, 21.3. Jesus und die beiden
Anderen - Wenn Menschen sterben

Seniorennachmittag,
Dienstag, 13. März, 14.30 Uhr
“Begegnungen im Heiligen Land”
Ein Heiliges Land für drei Religionen und
immer wieder Grund für Spannungen und
Konflikte. Die Reise führt von Tel Aviv über
Haifa zunächst nach Galiläa und bis hi-
nauf auf die Höhen des Golan an die
syrische Grenze. Weiter durch das pa-
lästinensische Autonomiegebiet bis nach
Jerusalem. Von dort fahren wir durch die
judäische Wüste nach Jericho, die Fes-
tung von Massada und an das Tote Meer.
Ein Bilderbericht mit vielen interessanten
Begegnungen und spannenden Erfah-
rungen erwartet uns.
Referent: Diakon Jürgen Samlenski

Johannesgemeinde

Ökumenisches Bibelgespräch

Das Hohelied
der Liebe

(1. Korinther 13)

Mit Ihnen im Gespräch:

Oberbürgermeister
Johannes Arnold

Dr. iur. Annette Bernards

Pfarrerin Friederike Bornkamm-
Maaßen

Pfarrer Andreas Heitmann-
Kühlewein

Pfarrer Martin Heringklee

Gemeindereferentin Carin Tessen

Donnerstag, 8. März 19.00 Uhr
Pauluskirche

Schlesierstraße 1, 76275 Ettlingen

Freie evangelische Gemeinde
Workshop: „Eltern sein - Paar bleiben“
| Freitag, 2. März | 20 Uhr
Kinder stellen ganz schön viel auf den
Kopf - nicht nur den Alltag, sondern
ganz besonders auch die Paarbezie-
hung. Das Elternsein ist eine große Auf-
gabe, die viel Raum, Kraft und Zeit in
Anspruch nimmt ... Die Bedürfnisse so
unterschiedlich ... Wie ist es da möglich,
die Paarbeziehung so zu gestalten, dass
Frau, Mann und Kind glücklich sind?
Ehepaar Sauer wird uns an dem Abend
mit hineinnehmen und Anregungen
geben, offen und ehrlich über diese
Spannung nachzudenken und zu spre-
chen, sowie wertvolle Impulse für den
Alltag uns mitzugeben. Ergänzt werden
die Impulse durch Einblicke verschie-
dener Paare in das ganz normale Fa-
milienleben. Online-Anmeldung unter
www.feg-ettlingen.de. Eintritt frei –
Spenden erbeten.

Lesung

am Freitag, 16. März
Beginn: 19.30 Uhr (Einlass: 19 Uhr)
Freie evangelische Gemeinde Ettlingen,
Dieselstr. 52. Veranstalter:
aLPHa Buchhandlung ettlingen

Kirchliche Veranstaltungen

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Stadt
Herz Jesu
Donnerstag 01. März 14:30 Uhr ”Spu-
rensuche in der Fastenzeit” - Ältere ge-
hen gemeinsam einen geistlichen Weg

Samstag 03. März 14 Uhr Erstkommuni-
on-Versöhnungstag

Sonntag 04. März 12.00 Uhr Fastenes-
sen des Peru-Partnerschaftskreises

Montag 05. März 16:30 Uhr Mitarbeiter-
treffen der Nachbarschaftshilfe

Dienstag 06. März 09:30 Uhr Bildungs-
werk, Thema: Wanderungen durch Rom
- versteckte Schätze abseits der Touris-
tenpfade

Mittwoch 07. März 20 Uhr Familienkreis
Müller, 20 Uhr Probe des Kirchenchores
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Donnerstag 08. März 09:30 Uhr Bil-
dungswerk, Thema: "Wie dich selbst"
(Mk 12, 31)
Das biblische Liebesgebot - Grundla-
gen, Abgrenzungen, individuelle und ge-
sellschaftliche Konkretisierungen christ-
licher Ethik, 14:30 Uhr ”Spurensuche in
der Fastenzeit” - Ältere gehen gemein-
sam einen geistlichen Weg

Pfarrei St. Martin
Montag 05. März 20 Uhr Probe des Kir-
chenchores im Kolpingsaal
Dienstag 06. März 19 Uhr Gegen-
standslose Meditation – Kontemplation
im Kapitelsaal der Martinskirche, Lei-
tung: Helga Micken

Liebfrauen
Donnerstag 01. März 20 Uhr Eltern-
abend für die Eltern aller Kinder der
Erstkommunion 2018
Freitag 02. März 18:30 Uhr Weltgebets-
tag der Frauen mit anschließendem Bei-
sammensein
Montag 05. März 18:30 Uhr Frauen-
Gymnastikgruppe

Luthergemeinde
Dienstag, 06. März, 14.30 Uhr Senio-
renkreis „Goldener Oktober“, Gemein-
dezentrum Bruchhausen
Mittwoch, 07. März, 20 Uhr Chor
Gemeindezentrum Bruchhausen

Johannespfarrei
Donnerstag 01. März 20 Uhr Elternchor
Konfirmation im Caspar-Hedio-Haus
Montag 05. März19.15 Uhr Kirchen-
chorprobe im Caspar-Hedio-Haus
Dienstag 06. März 14.30 Uhr Senio-
renkreis im Caspar-Hedio-Haus, 17 Uhr
Jungschar im Caspar-Hedio-Haus
Donnerstag 08. März 10 Uhr Krabbel-
gruppe im Caspar-Hedio-Haus, 19.30
Uhr Frauentreff im Caspar-Hedio-Haus
Einladung zum Ökumenischen Bibelge-
spräch um 19 Uhr in der Pauluskirche
(wenn möglich Flyer abdrucken unter
Kirchliche Nachrichten)

Freie Evangelische Gemeinde
Dieselstraße 52, www.feg-ettlingen.de

Hauskreise finden unter der Woche an
verschiedenen Tagen und Orten statt.
Pastor Michael Riedel, 07243 529931

Fred´s Freundetreff für Kinder von 6 -12
Jahren, Freitag von 15:30 bis 17:30 Uhr
bei gutem Wetter Spielplatz am Enten-
see oder im Bürgertreff im Fürstenberg,
Ahornweg 89, Jonas Günter 07243 52
45 628

Volleyball (ab 14 Jahren), Freitag 20 Uhr
Treffpunkt: Untergeschoss der Pestaloz-
zihalle (Ettlingen-West), Jeremias Traut-
mann 0176 94040974

Jugendgruppe PaB (People and Bible)
für Jugendliche ab 14 Jahren; samstags
19:30 Uhr im Jugendkeller, David Pölka
07243 529932

„18-30“ - Junge Erwachsene; jeden
letzten Dienstag im Monat um 19 Uhr
im Jugendkeller;
David Pölka 07243 529932

miniMAX für Eltern mit Kindern zw. 0
und 3 Jahren; Mittwoch 10 Uhr Anne
Wenz 07243 766099

Treff 55+ Jeden 2. und 4. Mittwoch ei-
nes Monats um 14:30 Uhr, für alle ab
Mitte 50, die sich gerne in fröhlicher
Atmosphäre für gemeinsame Aktivitä-
ten und Vorträge treffen möchten. Karl-
Heinz Lehmann 07243 606509

TiM (Teens in Motion) Mittwoch, 17:30
– 19 Uhr für Teenager (7. + 8. Klasse)
14-tägig im Jugendkeller, Jonas Günter
07243 5245628

OUTBREAKER für alle Kinder von 8-13
Jahren, 14-tägig, Donnerstag 17 – 18:30
Uhr (in den geraden Kalenderwochen)
Katrin Schmid Tel. 07243 9492142 oder
Christa Räuber 07243 729993

Liebenzeller Gemeinde
Mühlenstraße 59
Dienstag 14.30 Uhr Frauenkreis (14-täg-
lich); 19.30 Uhr Jugendkreis für junge
Erwachsene (14-Täglich)
Mittwoch 16.30 Uhr Jungschar für 7
bis 12-Jährige, 18.30 Uhr Teenkreis für
13- bis 18-Jährige
Donnerstag 10 Uhr Frauentreff „Sen-
depause zur Frühstückszeit“ (jeden 3.
Donnerstag im Monat)

Christliche Gemeinde
Zeppelinstr. 3
Für folgende Veranstaltungen bitte Ort
und Datum erfragen unter 07243/39065
oder 07243/ 938413:

Frauenkreis: Montag, 9.30 Uhr
(einmal im Monat)

Bibel- und Gebetsabend + Hauskreis:
Mittwoch, 19:30 Uhr (wöchentlich wech-
selnd)

Jungschar: Freitag, 17 Uhr (14-tägig)

Jugendkreis: Samstag, 18 Uhr

Junge Erwachsene: Sonntag, 20 Uhr

Veranstaltungen
Termine

Ausstellungen:
Bis 08. April, Mi – So: 11 - 18 Uhr
Max-Peter Näher - Eine Menge Leben.
Informationen: 07243 101-273 Museum
(im Schloss)
10. März bis 15. April, Mi, Fr & Sa:
15 - 18 Uhr; Do: 15 - 20 Uhr;
So: 11 - 18 Uhr
Max Peter Näher - Eine Menge Leben –
Zeichnung
Eintritt frei Kunstverein Wilhelmshöhe
Schöllbronner Straße 86

Veranstaltungen:

Freitag, 02. März,
20:30 Uhr TeGeVe Besetzung:
Cathrin Ambach (fl), Jochen Sum (g),
Joachim Seiterle (g)
Eintritt 14 € // erm. 9 €
(Mitglieder, Schüler, Studenten)
Einlass: 19:30 Uhr //
Karten an der Abendkasse
Jazz-Club Birdland59
Samstag, 03. März,
19 Uhr Cantare et Sonare
Blockflötenorchester, Ensembles,
und Gesangsbeiträge
Musikschule Saal der Musikschule
20 Uhr Dänische Delikatessen Eine
schrille Komödie nach dem gleichnami-
gen Film von Anders T. Jensen
Karten in der Stadtinformation (im
Schloss) 07243 101-333, Preise: 12 €/
10 € (erm.) kleine bühne Schleinkofer-
straße/Ecke Goethestraße
Weitere Termine um 20 Uhr:
10.03., 17.03., 24. März
Weitere Termine um 19 Uhr:
04.03., 11.03., 18.03. & 25. März

Impressum
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Redaktion: Eveline Walter, Stefanie
Heck. Tel. 07243 101-413 und 101-407,
Telefax 07243 101-199407 und 101-
199413.
E-Mail: amtsblatt@ettlingen.de
Verantwortlich für die
Meinungsäußerungen auf der Seite
„Gemeinderat/Ortschaftsrat“ sind
die jeweiligen Fraktionen und Gruppen
des Gemeinderates/Ortschaftsrates
Verantwortlich für „Was sonst noch
interessiert“ und den Anzeigenteil:
Klaus Nussbaum, Merklinger Str. 20,
71263 Weil der Stadt.
Büro für Anzeigenannahme:
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5053-0, Telefax 07243 505310. E-Mail:
ettlingen@nussbaum-medien.de
Einzelversand nur gegen Bezahlung
der vierteljährlich zu entrichtenden
Abonnementgebühr.
Vertrieb G.S. Vertriebs GmbH,
Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil
der Stadt, Tel. 07033 6924-0,
E-Mail: info@gsvertrieb.de,
Internet: www.gsvertrieb.de
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Sonntag, 04. März,
11 - 15 Uhr Reindeers
Eintritt frei. Vogel Hausbräu
15 Uhr Die Schurken: Unterwegs nach
Umbidu Preise: 11 €/ 8 € (erm.)/ Famili-
enkarte zu 32 €
Karten in der Stadtinformation 07243
101-333 und unter www.reservix.de
Schlossgartenhalle

Dienstag, 06. März,
9:30 - 11 Uhr "Wie dich selbst" (Mk 12,
31) Das biblische Liebesgebot – Grund-
lagen, Abgrenzungen, individuelle und
gesellschaftliche Konkretisierungen
christlicher Ethik
Vortrag Referent: Dipl.-Theol. Tobias
Licht, Leiter des Karlsruher Foyers Kir-
che und Recht, Leiter des Bildungszent-
rums Karlsruhe (Bildungswerk der Erzdi-
özese Freiburg) Leitung und Information:
Gundula Benoit; Tel. 07243-9390499;
gundula-benoit@gmx.de
Bildungswerk Ettlingen
Pfarrzentrum Herz-Jesu

10 - 11 Uhr Bewegte Apotheke Ettlin-
gen: Fit bleiben und Spaß haben!
Rückfragen 07243 101-292 oder die je-
weiligen Apotheken Treffpunkt bei der
Goethe Apotheke
Weiterer Termin: 20. März

20 Uhr Ettlinger Sagen bei Nacht
Preise: 13,50 €/ 9 € (erm.)
Karten in der Stadtinformation: 07243
101-333 Kulturamt in Zusammenarbeit
mit dem Figurentheater Marotte Karls-
ruhe Treffpunkt: Kurt-Müller-Graf-Platz
(ehem. Kutschenplatz)
Weiterer Termin: 26. März

Donnerstag, 08. März,
9:30 - 11 Uhr Wanderungen durch Rom
– versteckte Schätze abseits der Tou-
ristenpfade Referent: Dipl.-Theol. Tobi-
as Tiltscher, Öffentlichkeitsreferent Kath.
Dekanat Karlsruhe
Leitung und Information:
Gundula Benoit; Tel. 07243-9390499;
gundula-benoit@gmx.de
Bildungswerk Ettlingen
Pfarrzentrum Herz-Jesu

18 Uhr ImmobilienForum - Tricks und
Betrügereien an der Haustüre und un-
terwegs Referent: Remigius Kraus (Lei-
ter Referat Prävention)
Weitere Infos: www.polizei-karlsruhe.de
Anmeldung: Bitte melden Sie sich zum
ImmobilienForum an - Die Anzahl der
Plätze ist begrenzt.
Telefon: 07243 9474-6666
E-Mail: info@immobiliencenter-ettlingen.de
Volksbank Immobilien GmbH
Volksbank Ettlingen eG
Wilhelmstr. 3-7, Ettlingen

20 Uhr NightWash live
Preise: 19,50 €/ 16,50 €/ 13,50 €
Karten Stadtinformation: 07243 101-333
und unter www.reservix.de
Stadthalle

Treffen der Anonymen Alkoholiker, je-
den Donnerstag 19.30 Uhr bei der Pau-
luspfarrei, Eingang Kindergarten Karl-
Friedrich-Straße, freitags 19 Uhr im
Caspar-Hedio-Haus; Kontakt täglich 7
bis 23 Uhr, 0721 19295

Kreuzbund e.V. Selbsthilfegemeinschaft
für Suchtkranke und deren Angehörige,
Gruppenabende donnerstags 19.30
Uhr im Caritas-Haus, Goethestraße 15a,
07243/15861, sowie freitags 18.45 Uhr
beim agj, Rohrackerweg 22, 07242/1003

Al-Anon für Angehörige und Freunde
von Alkoholikern, Treffen jeden Montag
18 - 19 Uhr im Brunhilde-Baur-Haus in
Neureut, Linkenheimer Landstr. 133 /
Eing. Spöcker Str., 07243 66717

"Sport TROTZ(T) Krebs" - (Sport in
der Krebsnachsorge) beim TSV 1907
Schöllbronn, donnerstags 19.30 Uhr
in der Schillerschule, Ruth Baumann,
07204 652 (ab ca. 18 Uhr)

Selbsthilfegruppe nach Krebs, einmal
monatlich, donnerstags von 14.30 bis
16.30 Uhr in der "Scheune" des Diako-
nischen Werkes, Pforzheimer Straße 31.
Informationen, 54950

Selbsthilfegruppe Herzbande
Nordbaden
www.herzkranke-kinder-karlsruhe.de,
Informationsaustausch und Kinderherz-
sportgruppe,
Sandra Reder, 07243 9497336

Rheumaliga Baden-Württemberg,
Arge Ettlingen
Beratung: nur telefonisch Mo.- Fr. von
9.30 - 11.30 Uhr Tel. 07243 / 5143730
Karin Bartel, email: k.bartel@rheuma-
liga-bw.de

Fibromyalgie Gesprächsgruppe: jeden
1. Mittwoch im Monat ab 17.30 Uhr im
Stephanusstift am Stadtgarten 4, Karin
Bartel, Tel. 07243/ 5143730.

Rheumatreff/Stammtisch: jeden 2.
Mittwoch im Monat ab 15 Uhr im
Vogelbräu, Anne Link, Tel. 07243/14682.

Funktionstraining Trockengymnastik:
Bettina Angst, Gymnastikraum Kiga
Paulusgemeinde, montags Gruppe 1, 17
bis 18 Uhr; Gruppe 2, 18 bis 19 Uhr.
Terminvereinbarung Tel. 07243/ 77227.
Andrea Steppacher, Karl-Still-Haus der
AWO, Im Ferning 8, dienstags, Gruppe
1, 17 bis 18 Uhr; Gruppe 2, 18 bis 19
Uhr; Gruppe 3, 19 bis 20 Uhr. Begeg-
nungszentrum Klösterle, mittwochs 8.30
bis 9.30 Uhr; Terminvereinb. Tel. 07243/
77227.

Marion Zimmermann, Begegnungszent-
rum Klösterle, dienstags 8.45 bis 9.45
Uhr; Karl-Still Haus der AWO 11 bis 12
Uhr. In Malsch: im evang. Kiga, Bern-
hardusstr. 5, montags, 1. Gruppe 17.30
bis 18.30 Uhr, 2. Gruppe 18.30 bis 19.30
Uhr. Terminvereinbarung
Tel. 07224/9349960.

Funktionstraining-Wassergymnastik:
Lehrbecken beim Albgau-Bad, Luisenstr.
14, Anmeldung/Termine: Schwimm mit
Grimm, Tel. 0176/96234392; Albtherme
Waldbronn, Bergstr. 32, Waldbronn, Tel.
07243/5657-0; Siebentäler Therme Bad
Herrenalb, Bad/Kasse Tel. 07083/92590;
Rotherma Thermal-Mineralbad Bad Ro-
tenfels, Bad/Kasse Tel. 07225/97880

Netzwerk Ettlingen für Menschen mit
Behinderung: Inklusion und Teilhabe,
Sprechstunde jeden Dienstag von 17 -
18 Uhr im K26, Kronenstraße 26,
Informationen unter 07243/523736.
www.netzwerk-ettlinden.klaaro.de

Arbeitskreis "Demenzfreundliches Ett-
lingen": Informationen und Veranstal-
tungen siehe Rubrik "Familie"

Pro Retina Selbsthilfegruppe für Men-
schen mit Netzhautdegeneration; Treffen
jeden 2. Freitag im Monat 16 Uhr, In-
formation und Anmeldung 07243 20226
(Maria-Luise Wipfler)

Selbsthilfegruppe für Psychoseerfah-
rene, Treffen in geraden Kalenderwo-
chen, montags, 17.30 Uhr.
Weitere Informationen: Caritasverband
Ettlingen, 07243 34 58 313

Parteiveranstaltungen

Unabhängige Liste
Ettlingen e.V. -
ULi Ettlingen
1. Themen-Stammtisch: Ettlingen 2030
- Ettlingen wird die bürger- und um-
weltfreundlichste Stadt
in Baden-Württemberg“
In regelmäßigen Veranstaltungen in den
kommenden Monate werden für Ettlin-
gen relevante Themen und Lösungen
vorgestellt – mit dem Blick auf das Heu-
te, Morgen und Übermorgen von Ett-
lingen.

Zum ersten Themen-Frühschoppen la-
den wir mit folgendem Programm ein:

1. Bestandsaufnahme des Ettlinger
Verkehrs-Chaos

2. ULi - Zielsetzungen für Ettlingen
im Jahre 2030

3. „Unser Ettlingen“ im Jahre 2030
4. Die ersten Schritte und der Weg

hin

Wir freuen uns auf den anschließenden
Gedankenaustausch und gute Gesprä-
che mit der Ettlinger Bevölkerung
am Samstag, 3. März, 11 Uhr
in der Vogel-Hausbrauerei Schiller-/
Ecke Rheinstraße


